
32. Woche Gesamtausgabe – Verteilung an alle Haushaltungen Freitag, 9. August 2019    

Was ist sonst noch los?

Weinbrunnenfest im Güglinger Deut-
schen Hof

Am Samstag, 17. und Sonntag, 18. August 
findet in Güglingen das Weinbrunnenfest im 
Deutschen Hof statt, das von den örtlichen 
Gastronomen, den Zabergäunarren sowie 
den Weingärtnern Cleebronn&Güglingen 
organisiert wird. 
Bürgermeister Ulrich Heckmann eröffnet 
am Samstag um 19 Uhr das Fest und die 
ersten Gläschen Wein können dann na-
türlich direkt aus dem Brunnen genossen 
werden.  
Ab 20  Uhr spielt in diesem Jahr die Zwei-
Mann-Band „Vocal 2“ aus Markröningen. 
Rainer Wild und Franz Brosch sind seit 
über 20 Jahren gemeinsam auf der Bühne 
unterwegs. Als bestens auf einander ein-
gestimmtes Gesangduo mit harmonisch-
rhythmischer Unterstützung durch Key-
board und Gitarre verblüffen und begeistern 
die beiden ihr Publikum immer wieder aufs 
Neue.
Neben den edlen Tropfen der heimischen 
Weingärtner ist am Abend auch wieder die  
Cocktailbar der Zabergäunarren geöffnet. 
Für die kulinarischen Köstlichkeiten zeich-
nen das Restaurant Herzogskelter und die 
Pizzeria Cisterna di Vino verantwortlich. 
Auf Gutes vom Grill kann man sich am 
Stand der Narren freuen. 
Am Sonntag geht es um 14 Uhr los mit der 
Weinbrunnen-Olympiade, die sicherlich 
wieder für spannende und spaßige Unter-
haltung sorgt, während man sich Kaffee 
und Kuchen schmecken lassen kann. Gegen 
17 Uhr bis zum Festausklang ist wieder für 
musikalische Unterhaltung durch Klaus 
Friedmann gesorgt.  

Leistungsklassen-Turnier beim Tennisclub Blau-Weiß in 
Güglingen

Am Samstag, den10. und  Sonntag 11. Aug. 2019 veranstaltet der Tennisclub Güglingen 
wieder wie jedes Jahr ein hochklassiges Leistungsklassen-Turnier auf seiner Anlage beim 
Freibad.

Diese Turnier hat inzwischen einen guten Ruf, aufgrund der guten Organisation und der 
gepflegten Anlage, so dass viele Anmeldungen eingehen. Es sind interessante Spiele auf 
hohem Niveau zu erwarten.

An beiden Tagen ist für das leibliche Wohl der Spieler und Gäste gesorgt. Ab 13 Uhr gibt 
es an beiden Tagen Cocktails, sowie am Sonntag ein Weißwurstfrühstück.

Bohemian Rhapsody

Filmbeginn  21.15   Eintritt 7 EURO FSK: ab 12  Länge: 130min 

Einlass ab 20 Uhr    Für Getränke und Bewirtung ist gesorgt   Bei schlechtem Wetter 
finden die Veranstaltungen in der Herzogskelter statt.  Wir freuen uns auf spannende, 
witzige und berührende Kinomomente.

Open Air Kino
im Deutschen Hof in Güglingen
am Freitag, 9. August
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Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 10. August; Herr Horst Wolf, Wilhelmstra-
ße 14, den 80.
Am 10. August; Frau Leonore Welzien, Heige-
linsmühle 3, den 70.
Am 11. August; Herr Franjo Ljubicic, Eibensba-
cher Weg 7, den 85.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt
Freitag, 9. August
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26  Tel.: 07133/4990
Samstag, 10. August
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4 Tel.: 07135/7179010
Sonntag, 11. August
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21  Tel.: 07135/4307
Montag, 12. August
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34,  Tel.: 07133/98620
Dienstag, 13. August
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5 Tel.: 07133/960197
Mittwoch, 14. August
Apotheke am Kelterplatz Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Str. 74/76  Tel.: 07062/659940
Donnerstag, 15. August
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37 Tel.: 07062/62031
Freitag, 16. August
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10 Tel.: 07133/4357

Ärztlicher Notfalldienst in 
Brackenheim
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus, 
Wendelstraße 11
Direktwahl Brackenheim: 07135/9360821
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8:00 bis 22:00 
Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedrohli-
chen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 10./11. August
Dr. Müller, Heilbronn  07131/591790
TÄ Keller-Stenger/Dr. Bieringer, Bretzfeld
  07946/940049
Dr. Juppe, Angelbachtal  07265/7910

Die Standesämter melden:
Güglingen
Eheschließung:
Am 2. August 2019 in Güglingen; Tim Patrick 
Brenner und Lydia Hanna Brenner, geb. Jesser, 
Lehrensteinsfeld, Schulstr. 1
Pfaffenhofen
Eheschließung:
Am 31. Juli 2019 in Pfaffenhofen; Stefan Man-
fred Wasserbäch und Maria-Katharina Schön-
feld-Wasserbäch, geb. Schönfeld, Pfaffenhofen, 
Am Sägewerk 7
Sterbefall:
Am 29. Juli 2019 in Pfaffenhofen; Oswald 
Heinz, Mühlstr. 4, Pfaffenhofen

Grundsteuer ist fällig
Am 15.08.2019 ist bei der Grundsteuer die 
3. Vorauszahlungsrate 2019 zur Zahlung 
fällig.
Die Höhe der Steuerschuld ergibt sich aus dem 
letzten Grundsteuerbescheid.
Bei Steuerzahlern, die uns eine Abbuchungs-
ermächtigung erteilt haben, wird die Steuer-
schuld termingerecht abgebucht. Barzahler 
werden gebeten, die Steuerschuld terminge-
recht unter Angabe des Buchungszeichens zu 
überweisen.
Mahngebühren und Säumniszuschläge
Immer wieder überziehen Steuerpflichtige, 
die nicht am Abbuchungsverfahren teilneh-
men stillschweigend ihre Zahlungstermine. 
Die Überraschung ist groß, wenn dann Mahn-
gebühren und evtl. auch Säumniszuschläge 
berechnet werden müssen. Die Betroffenen 
reagieren manchmal verärgert und sparen 
gegenüber der Finanzverwaltung nicht mit 
Vorwürfen. Sie vergessen jedoch dabei ganz, 
dass sich die Gemeinde an die bestehenden 
Gesetze halten muss.
Bitte beachten:
Die Anzahl und die Höhe der Raten sind ge-
setzlich geregelt und hängen von der Höhe des 
Jahresbetrages ab. Die Fälligkeitstermine sind 
auf den Bescheiden angegeben.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Für Güglingen:
Frau Mann, Rathaus Güglingen, Zimmer 104, 
Tel. Nr. 108-58 oder per E-Mail an heidi.
mann@gueglingen.de

Für Pfaffenhofen:
Frau Matschkowiak, Rathaus Pfaffenhofen, 
Zimmer 1, Tel. 07046/962022 oder per E-Mail an 
esther.matschkowiak@pfaffenhofen-wuertt.de

Das Landratsamt Heilbronn 
informiert:
Waldschutzhinweis an alle Privatwaldbesitzer 
Kontrollen und Maßnahmen zur Abwehr von 
Borkenkäferschäden im Wald und zur Ver-
kehrssicherung
Nach wie vor herrscht in den Wäldern des Land-
kreises als Folge der Trockenheit der vorange-
henden Jahre, die sich auch in diesem Jahr fort-
setzt, eine sehr kritische Waldschutzsituation. 
Bei den Nadelbäumen, die von Borkenkäfern 
heimgesucht werden, besteht weiterhin akuter 
Handlungsbedarf zur Abwehr größerer Folge-
schäden. Derzeit befinden sich die Käferlarven 
der 2. Borkenkäfergeneration in der Entwick-
lung. Mit einem Ausflug der entwickelten Käfer 
wird noch im Laufe des Augusts gerechnet. Die 
Anlage einer dritten Käfergeneration ist in den 
wärmebegünstigten Lagen des Landkreises Heil-
bronn wahrscheinlich.
Waldbesitzende müssen daher alle sich bieten-
den Maßnahmen ergreifen, um die Borkenkäfer-
populationen zu verringern. Die Schwerpunkt-
setzung ist weiter auf Kontrolle, Aufarbeitung 
und Abfuhr der Käferbäume zu legen. Erkennbar 
ist der Befall durch Lichtwerden und rotbraune 
Verfärbung der Krone bzw. braunes Bohrmehl 
an Stammfuß und Rinde. Befallene Bäume las-
sen oft grüne Nadeln fallen, in einem fortge-
schrittenen Befallsstadium platzt die Rinde ab. 
Die Wahrscheinlichkeit für Stehendbefall dürf-
te dabei in der Nähe zu alten Käfernestern am 
höchsten sein, die Kontrolle ist aber unbedingt 
auch ins Waldinnere auszuweiten.
Die eingeschlagenen, mit Borkenkäfern befalle-
nen Stämme müssen vor dem Ausflug der Käfer 
abgefahren, entrindet oder in Zwischenlager in 
ausreichendem Abstand von gefährdeten Na-
delbaumbeständen (mindestens 500 Meter) ab-
transportiert werden. Als letztes Mittel der Wahl 
muss bei nicht rechtzeitiger Holzabfuhr gegebe-
nenfalls eine Behandlung der aufgearbeiteten 
Stämme mit einem für rindenbrütende Käfer 
zugelassenen Pflanzenschutzmittel in Erwägung 
gezogen werden. Dabei sind die Umweltauflagen 
sowie die Auflagen für den Anwenderschutz un-
bedingt einzuhalten.
Für den Verkauf des Käferholzes ist darauf zu 
achten, dass Kleinmengen zusammengefah-
ren werden. Ein Verkauf mit rascher Abfuhr ist 
derzeit nur möglich, wenn mindestens 25 Fest-
meter (Wagenladung) zusammengefahren wer-
den. Kleinmengen sollten von Hand entrindet  
werden.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Herausgeber der „Rundschau Mittleres Zabergäu“ Stadt 
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Tel. (07135) 104 - 200. Verantwortlich für den Inhalt, mit 
Ausnahme des Anzeigenteils Bürgermeister Ulrich Heck-
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Termine
Freitag, 9. August 2019

Open Air Kino im Deutschen Hof in Güglingen
Freitag, 9. August bis Sonntag, 11. August

Weizenbierfest in Ochsenburg

Sind Ihre Reisepapiere 
in Ordnung?
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Das Landeswaldgesetz verpflichtet die Wald-
besitzer, tierische Forstschädlinge wie den 
Borkenkäfer rechtzeitig und ausreichend zu 
bekämpfen. Eine Nachlässigkeit bei der Be-
kämpfung des Borkenkäfers kann zu einer 
kostenpflichtigen Ersatzvornahme durch die 
Forstbehörde und auch zu Schadensersatzfor-
derungen angrenzender Waldbesitzer führen.
Bei Fragen sowie zur Anmeldung des Holzver-
kaufs über das Kreisforstamt Heilbronn wenden 
Sie sich bitte vor Einschlag und Aufarbeitung 
des Holzes an Ihre zuständige Forstrevierlei-
tung oder an das Kreisforstamt Heilbronn (Tel. 
07131/994-153). Das aufgearbeitete Holz kann 
nur über das Kreisforstamt vermarktet werden, 
wenn das konkrete Vorgehen mit der Forstre-
vierleitung oder dem Kreisforstamt im Vorfeld 
abgestimmt wurde.
Als Folge des extremen Trockenjahres 2018 
zeigen sich außerdem vermehrt Trockenschä-
den an der Hauptbaumart Buche. Von diesen 
Trockenschäden geht zwar keine akute Wald-
schutzgefahr aus, sie sind aber in Umfang 
und Bedeutung für die Walderhaltung und 
der Waldfunktionen gravierender als die Bor-
kenkäferschäden an Nadelbäumen. Sie stellen 
zudem ein ernst zu nehmendes Problem für die 
Verkehrssicherheit dar, weil ganze Bäume oder 
Kronenteile auch ohne äußere Einwirkungen 
abbrechen können. In solchen Fällen müssen 
die Waldbesitzer ihrer Verkehrssicherungs-
pflicht vollumfänglich und rechtzeitig nach-
kommen und gefährdende Bäume im Bereich 
von einer Baumlänge (ca. 30 Meter) zu öffent-
lichen Straßen oder Wegen (hierzu zählen auch 
angrenzende Feldwege) sowie an waldrandna-
her Bebauung beseitigen.
Neues Pflegeheimverzeichnis
Einen aktuellen Überblick über die Pflegeheime 
im Heilbronner Raum gibt die Neuauflage der 
Broschüre „Pflegeheime im Landkreis und in 
der Stadt Heilbronn“. Darin sind die Angebote 
der Dauer- und Kurzzeitpflege aller 62 Pfle-
geheime im Stadt- und Landkreis Heilbronn 
näher erläutert.
Neben Informationen zur Ausstattung und 
weiteren Leistungen der Einrichtungen sind in 
der Broschüre außerdem die Preise und Zuzah-
lungen für eine Versorgung im Einzelzimmer 
angegeben. Der monatliche Zuzahlungsbetrag, 
der zusätzlich zu den Leistungen der Pflegever-
sicherung selbst aufzubringen ist, liegt im Heil-
bronner Raum inzwischen bei durchschnittlich 
2.270 Euro im Monat.
Herausgegeben wird das Heimverzeichnis von 
Stadt und Landkreis Heilbronn gemeinsam 
mit der AOK, AUDI BKK, IKK classic und der 
KKH. Das Pflegeheimverzeichnis ist in allen 
Geschäftsstellen der beteiligten Pflegekassen 
im Stadt- und Landkreis, bei allen IAV-Bera-
tungsstellen im Landkreis und den Pflegestütz-
punkten des Landkreises und der Stadt Heil-
bronn erhältlich und liegt auch im Foyer des 
Landratsamtes aus. Die aktuellen Angaben sind 
auch auf der Internet-Seite des Landkreises 
eingestellt unter: www.landkreis-heilbronn.de, 
Suchbegriff „Pflegeheime“.

Landratsamt Heilbronn - 
Flurneuordnungsamt
Öffentliche Bekanntmachung
Wahl des Vorstands der Teilnehmergemein-
schaft der Flurbereinigung Cleebronn (Mi-
chaelsberg)
1. Die Grundstückseigentümer und die Erbbau-
berechtigten im Flurneuordnungsgebiet - Teil-
nehmer - sowie sonstige Interessierte werden 
zur Wahl des Vorstands auf Mittwoch, den  
4. September 2019, um 19.00 Uhr in das Ge-
meindehaus „Alte Schule“ in Cleebronn einge-
laden.
2. Die Zahl der Vorstandsmitglieder wird hier-
mit gemäß § 21 Abs. 1 FlurbG auf 3 festge-
setzt. Für jedes Mitglied ist gemäß § 21 Abs. 
5 FlurbG ein Stellvertreter zu wählen. Nach  
§ 2 des bad.-württ. Ausführungsgesetzes zum 
FlurbG (AGFlurbG) muss mindestens 1 Mitglied 
des Vorstands und 1 Stellvertreter aus dem Kreis 
derjenigen gewählt werden, die am Flurneuord-
nungsverfahren nicht beteiligt sind.
3. Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilneh-
mergemeinschaft. Er soll das Vertrauen der Teil-
nehmer besitzen. 
Es liegt daher im Interesse aller Teilnehmer, sich 
an der Wahl zu beteiligen.
4. Wahlberechtigt sind die Teilnehmer (§§ 21 
Abs. 3, 10 Nr. 1 FlurbG). Wenn sie das 18. Le-
bensjahr noch nicht vollendet haben oder nicht 
voll geschäftsfähig sind, steht das Wahlrecht 
den gesetzlichen Vertretern zu. Bevollmächtigte 
haben sich durch schriftliche Vollmacht auszu-
weisen.
5. Jeder im Wahltermin anwesende Teilnehmer 
hat insgesamt jeweils nur je 1 Stimme für jedes 
zu wählende Vorstandsmitglied und jeden Stell-
vertreter, selbst wenn er als Eigentümer und zu-
gleich als Miteigentümer am Flurneuordnungs-
verfahren beteiligt ist. Nur eine Stimme hat 
auch der Bevollmächtigte, auch wenn er selbst 
zugleich Teilnehmer ist oder mehrere Teilnehmer 
vertritt. Bruchteilsgemeinschaften (Miteigen-
tümer) und Gesamthandsgemeinschaften (z. B. 
Erbengemeinschaften) haben jeweils nur 1 Stim-
me gemeinschaftlich.
6. Wählbar ist jeder Volljährige, auch wenn er 
nicht Teilnehmer am Flurneuordnungsverfahren 
ist. Die Bewerbung von Frauen ist besonders er-
wünscht.
Wahlvorschläge können bis zum Wahltag beim 
Landratsamt Heilbronn – untere Flurbereini-
gungsbehörde – eingereicht werden. Es sind 
aber auch Personen wählbar, die nicht auf einem 
Wahlvorschlag stehen. Ein Satzungsentwurf 
gemäß den gesetzlichen Vorgaben wird ab Don-
nerstag, 8. August 2019 im Rathaus in Cleebronn 
zur Einsicht ausgelegt.
Zusätzlich kann diese Bekanntmachung mit Sat-
zungsentwurf auf der Internetseite des Landes-
amts für Geoinformation und Landentwicklung 
im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/4076) einge-
sehen werden.
Heilbronn, den 31. Juli 2019
D. S.
gez. Drotleff

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Sommerliche Führungen
Samstag, 10. August – Das Lauffener 
„Städtle“
Die rund zweistündige Führung mit Hartmut 
Wilhelm startet um 14 Uhr im Rathaushof mit 

der um 1100 von den „Popponen“ errichteten 
Burg der Grafen von Lauffen. Weitere Statio-
nen sind die weitgehend erhaltene Stadtmauer 
mit „Altem“ und „Neuem Heilbronner Tor“, Ge-
fängnis und Martinskirche. 5 Euro pro Person, 
ohne Anmeldung.
Sonntag, 11. August – Lauffener Sonntags-
führung: Regiswindiskirche
Hoch oben über dem Neckar thront diese im-
posante Kirche, ein Wahrzeichen der Stadt 
Lauffen mit schillernder Geschichte. Die Gäs-
teführung mit Klaus Koch vermittelt Fakten, 
Daten und Geschichten rund um diesen bemer-
kenswerten Sakralbau. Beginn 15 Uhr, 3 Euro 
Teilnahmegebühr, ohne Anmeldung.
Donnerstag, 15. August – Vollmondwanderung
Der Mond ist das Thema bei diesem Abendspa-
ziergang rund um Nordhausen mit herrlichem 
Ausblick in Richtung Heilbronn. Treffpunkt 
19.30 Uhr am Sportplatz Nordhausen, 5 Euro. 
Anmeldung bei Wanderführerin Helga Naujoks 
unter 0176/55642299.
Samstag, 17. August – Mondschein und 
Wein
Erleben Sie bei Vollmond einen romantischen 
Spaziergang begleitet von Kerzenschein und 
Lampions. Genießen sie die Weine und Köst-
lichkeiten der Region. 25 Euro pro Person inkl. 
1 Secco/Pecco, 4er-Weinprobe, Mineralwasser, 
süße und herzhafte Snacks. Treffpunkt 19.30 
Uhr am Parkplatz Näser bei Cleebronn. An-
meldung bei Weinerlebnisführerin Rosemarie 
Seyb unter 0151/11980754 oder rolf.rosemarie.
seyb@t-online.de.
Sonntag, 18. August – Lauffener Stäffeles-
tour: Wein-Kultur-Spaziergang
Begehung der terrassierten Steillagen in der 
alten Neckarschleife in Lauffen mit Erklärun-
gen der Anlage, 4er-Weinprobe, Wasser und 
Snack. Treffpunkt 14 Uhr Parkplatz Hagdol,  
15 Euro pro Person. Anmeldung bei Weinerleb-
nisführerin Gudrun Link unter 07135/13409 
oder info@weinerlebnis-link.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 
9–13 Uhr, Di.-Fr., 9-18 Uhr; Sa. 10–13 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Veranstaltungen der Naturparkführer
„Wein-Wald-Wasser: Zisterzienser Mönche 
prägten die Landschaft“
Maulbronn, So., 11. August, 9.30 Uhr
Entlang der Zufuhrkanäle des Klosters Maul-
bronn durch Wald und Flur. Die Mönche des 
Klosters haben in 400 Jahren die Landschaft 
nachhaltig in ein Paradies verwandelt. Stütz-
punkt des Glaubens, Zentrum der mittelalter-
lichen Gesellschaft, moderne Landwirtschaft, 
Heilkunde, Sozialfürsorge, Bildungsort - all das 
ein Entwicklungszentrum seiner Zeit. Kosten-
beitrag 8 €, Kinder 3 €. Veranstalter, Anmeldung 
und Info: Naturparkführer Erich Jahn, Telefon 
07252/41423
‚Gesegnete Mahlzeit‘ - Landlust pur
Maulbronn, So., 1. September, 9.30 Uhr – 
12 Uhr
Ein Streifzug durch Klosterwald und Obstwiesen. 
Mönche und gutes Essen – ein Widerspruch? 

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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Sind es nicht alte Bilder, die uns Mönche wohl 
gerundet erscheinen lassen? Wie passt das zur 
Askese, der von den Vätern der Zisterzienser ver-
ordneten Abkehr von lasterhafter Lebensweise 
hin zur inneren Einkehr unter dem Motto „ora et 
labora“? Askese oder Völlerei?
Kostenbeitrag 8 €, Kinder 3 €. Veranstalter, An-
meldung und Info: Naturparkführer Erich Jahn, 
Telefon 07252/41423
Sommerferien mit den Naturparkführern
„5 Tage Abenteuer auf den Spuren Robin 
Hoods“
Zaberfeld, 12.–16.08., täglich 9.00–14.00 Uhr
Kinder von 6–12 Jahren können 5 Tage von  
9–14 Uhr mit den Naturparkführern Angelika 
Hering und Michael Wennes das Leben zu Zei-
ten Robin Hood’s erleben. Vom Räuberlagerbau 
über das Herstellen einer Räuberausrüstung in 
der Naturwerkstatt und Räubermahlzeiten wie 
Stockbrot am Feuer bis zur Fährtensuche reichen 
die Aktivitäten.
Kostenbeitrag 135 € (inkl. Material und Lebens-
mittel)
Anmeldung bei Naturparkführerin Angelika He-
ring, Telefon 07046/7741, erforderlich!
„5 Tage Bauernhof erleben“
Zaberfeld, 02.–06.09., täglich 9.00–14.00 
Uhr
Kinder von 6–12 Jahren können 5 Tage täglich 
von 9–14 Uhr mit der Bauernhofpädagogin An-
gelika Hering das Bauerhofleben im Stall mit 
den Archehof-Tieren erleben. Es werden Pferde, 
Rinder, Schweine, Schafe und Hühner gefüttert, 
Geschichten erzählt, gemeinsam gekocht, ge-
bastelt, auf dem Heuboden gespielt und vieles 
mehr ...
Kostenbeitrag 120 € (inkl. Material und Lebens-
mittel)
Anmeldung bei Naturparkführerin Angelika He-
ring, Telefon 07046/7741 erforderlich.
GenussScheune Cleebronn
Freitag, 16. August, 16 bis 20 Uhr
Die GenussScheunen im Naturpark Strom-
berg-Heuchelberg sind Marktscheunen, in denen 
Erzeugnisse aus dem Naturparkregion angebo-
ten werden. Sie bieten den Besuchern die Gele-
genheit, beim Wochenendeinkauf mit besonde-
rem Ambiete die Vielfalt und Qualität regionaler 
Lebensmittel kennenzulernen. Von Mai bis Ok-
tober 2019, immer am dritten Freitag im Monat, 
öffnet die Alte Kelter in Cleebronn von 16-20 
Uhr ihre Tore. Regionale und saisonale Produkte 
aller Art stehen in der Genuss-Scheune zum Ver-
kauf. Ein Schaufenster des Naturparks und ein 
Füllhorn für Liebhaber regionaler Produkte.
Zugleich trägt die GenussScheune zur Erhaltung 
unserer attraktiven und ökologisch wertvollen 
Kulturlandschaft bei: Landschaftspflege mit dem 
Einkaufskorb. Kommen Sie beim Einkauf mit den 
Erzeugern aus der Region in persönlichen Kon-
takt, tauschen Sie sich aus sich über die Produk-
tionsabläufe und die Pflege der Naturparkland-
schaft.
Vorankündigung: Naturerlebnistag am Natur-
parkzentrum
Sonntag, 15. September, 11 bis 18 Uhr
Auch zum 10jährigen Jubiläum des Naturpark-
zentrums wird wieder ein Naturerlebnistag für 
die ganze Familie mit einem bunten Strauß an 
Info- und Mitmachangeboten rund um den Na-
turpark angeboten.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Weinbrunnenfest im Güglinger 
Deutschen Hof
Am Samstag, 17. und Sonntag, 18. August 
findet in Güglingen das Weinbrunnenfest im 
Deutschen Hof statt, das von den örtlichen 
Gastronomen, den ZabergäuNarren sowie den 
Weingärtnern Cleebronn&Güglingen organi-
siert wird.
Bürgermeister Ulrich Heckmann eröffnet am 
Samstag um 19 Uhr das Fest und die ersten 
Gläschen Wein können dann natürlich direkt 
aus dem Brunnen genossen werden.
Ab 20 Uhr spielt in diesem Jahr die Zwei-
Mann-Band „Vocal 2“ aus Markröningen. 
Rainer Wild und Franz Brosch sind seit über 
20 Jahren gemeinsam auf der Bühne unter-
wegs. Als bestens auf einander eingestimmtes 
Gesangsduo mit harmonisch-rhythmischer 
Unterstützung durch Keyboard und Gitarre 
verblüffen und begeistern die beiden ihr Publi-
kum immer wieder aufs Neue.
Neben den edlen Tropfen der heimischen Wein-
gärtner ist am Abend auch wieder die Cocktail-
bar der ZabergäuNarren geöffnet. Für die kulina-
rischen Köstlichkeiten zeichnen das Restaurant 
„Herzogskelter“ und die Pizzeria „Cisterna di 
Vino“ verantwortlich. Auf Gutes vom Grill kann 
man sich am Stand der Narren freuen.
Am Sonntag geht es um 14 Uhr los mit der 
Weinbrunnen-Olympiade, die sicherlich wieder 
für spannende und spaßige Unterhaltung sorgt, 
während man sich Kaffee und Kuchen schme-
cken lassen kann. Gegen 17 Uhr bis zum Fest-
ausklang ist wieder für musikalische Unterhal-
tung durch Klaus Friedmann gesorgt.

Neuer Spielplan in der 
Herzogskelter vorgestellt
Der Vorverkauf für die Veranstaltung in der 
Herzogskelter läuft.
Los geht es am 11. Oktober mit einem Konzert 
der Sängerin und Songwriterin Pe Werner.
Gemeinsam mit dem Pianisten Peter Grabinger 
präsentiert sie ihr Best of Programm „Von A 
nach Pe“

Am 22. November stehen Helge und das Udo 
auf dem Spielplan mit ihrem neuen Programm 
„LÄUFT“.
Auch in ihrem sechsten Programm laufen die 
beiden wieder zur Hochform auf in ihrer eige-
nen Mischung aus Anspruch und Unfug, aus 
Handwerk und Blödsinn, aus Anarchie und 
Präzision!

Und darauf „LÄUFT!“ es unter anderem hinaus: 
Filmklassiker wie Alien, E. T. oder Star Wars als 
gereimte Sketche in 3 Minuten, wortwitzige 
Gesangsmedleys quer durch alle Musikgenres 
und atemberaubend monotone Dialoge unter 
logopädisch erschwerten Bedingungen.
Wenn Loriot und Robert Gernhardt zusammen 
mit Heinz Erhard Sketche geschrieben hätten, 
die Dean Martin und Jerry Lewis gespielt hät-
ten ... also mal im Ernst: das wär echt geil ge-
wesen!
Helge & das Udo aber sind quicklebendig: Und 
sie sind auf Tournee.

Am 21. Dezember ist es wieder Zeit für das 
Württembergische Kammerorchester. in diesem 
Jahr mit der Oboe als Soloinstrument.
Auf dem Programm stehen Weihnachtsrariäten:
Georg Philipp Telemann: Ouvertüre zum Schä-
ferspiel „Pastorelle en musique“
Josef Suk: Meditation über den altböhmischen 
Choral „St. Wenzeslaus“
Ralph Vaughan Williams: Konzert für Oboe und 
Streicher a-Moll
Wolfgang Amadeus Mozart: Sinfonie Nr. 28 
C-Dur KV 200
Astor Piazzolla: „Invierno Porteño” aus: „Las 
Cuatro Estaciones Porteñas” (= Die vier Jahres-
zeiten)
Arcangelo Corelli: Concerto grosso op. 6 Nr. 8, 
„fatto per la notte di natale” (Weihnachtskon-
zert)
Frank Bridge: „Sir Roger de Coverley (A Christ-
mas Dance)” für Streicher

Am 18. Januar 2020 kommen mit Sigfried und 
Joy erstmalig Zauberer nach Güglingen.
Mit charmanter Zauberkunst, ungezügeltem 
Humor und bis in die letzte Zauberstabspitze 

Altpapier ist Rohstoff
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verblüffend, veranstalten sie die derzeit die 
wohl unterhaltsamste Zaubershow des Landes. 
Wenn Siegfried & Joy Gegenstände schweben 
lassen, mystische Teleportationen vollführen 
oder die Gedanken ihres Publikums lesen, wird 
schnell klar, dass sie ihre Kunst beherrschen. 
Dennoch bleiben ihre Auftritte vor allem eine 
funkelnde Alternative zu den herkömmlichen 
Zaubershows – mit Herz, Spontanität und einer 
großen Portion Selbstironie holen sie selbst 
Zauberskeptiker ab und zeigen, dass Zauberei 
alles andere als antiquiert und eingestaubt sein 
kann.

Am 6. März wird feiert der Jazzmusiker Dieter 
Ilg mit seinem Trio das Beethovenjahr.
Bereits seit Jahren gehört der Kontrabassist 
Dieter Ilg zu den einflussreichen Stimmen des 
europäischen Jazz. Seine elektrisierende Vita-
lität, intelligente Neugier, technische Brillanz 
und totale Hingabe an den Moment brachten 
ihm internationale Reputation ein. Aus den 
Werken Ludwig van Beethovens holt er sich 
das Material für sein Trio mit dem vielfach 
ausgezeichneten Pianisten Rainer Böhm und 
dem extraordinären französischen Schlagzeu-
ger Patrice Herál. Das Trio hebt alle Grenzen 
zwischen musikalischen Epochen und Genres 
auf und erschafft pure Musik, die nicht allein 
Jazzfans größten Hörgenuss bietet.

Den Abschluss der Saison machen am 25. April 
die Schöne Mannheims.

Karten für alle Veranstaltungen gibt es ab so-
fort im Rathaus oder unter www.reservix.de
Dort liegt auch der neue Programmflyer aus, den 
wir Ihnen auf Anfrage auch gerne zuschicken.
Telefon: 07135/1080
Bei Interesse an einem Abo für alle Veranstal-
tung mit einem Rabatt von 20 % bitte direkt 
bei Serina Hirschmann im Kulturamt melden.

Veranstaltungen im Herbst im 
Ratshöfle 
Neben den Veranstaltungen in der Herzogskel-
ter, die auf der Titelseite zu finden sind, stehen 
auch im Ratshöfle noch drei Veranstaltungen 
in diesem Jahr an:
Am Samstag, 28. September ist der Clown 
Peter Shub zu Gast.

Was mit visueller Komik und einem Topf Basili-
kum möglich ist, weiß Peter Shub.

Am Freitag, 25. Oktober, kann man sich auf den 
Comedian Stephan Bauer freuen, der sich erin-
nert: „Vor der Ehe wollt´ ich ewig leben“

Zu einer Lesung laden das Kulturamt und die 
Mediothek dann am Donnerstag, 28. Novem-
ber ein.
Maria Nikolai liest aus ihrem Buch „Die Scho-
koladenvilla“ und auf die Besucher wartet 
zudem eine Schokoladenverköstigung.
Weiter Informationen und Karten für die Ver-
anstaltungen sind erhältlich unter www.reser-
vix.de oder im Rathaus unter 07135/1080.

Grünpatenausflug 2019 zur
In dieser Woche wurden die 
Einladungen der Stadt Güg-
lingen zum diesjährigen 
Ausflug der Grünpaten - 
Mitbürger, die ehrenamtli-
che öffentliche Grünflächen 
pflegen und damit sehr zur 
Verschönerung unseres 

Stadtbildes beitragen - versandt. Ziel am Don-
nerstag, 29. September 2019 ist natürlich die 
Bundesgartenschau in Heilbronn. Zwar haben 
sicher schon viele der Grünpaten das BUGA- 
Gelände in Heilbronn besucht. Jede Jahreszeit 
hat aber ihren eigenen Reiz und so bietet der 
Termin so kurz vor Ende der BUGA die Gelegen-
heit, das Gelände im Herbst nochmals zu er-
kunden.
Wer Grünpate ist, aber keine Einladung er-
halten hat - bitte bei Frau Römmele melden 
- Telefon 10822.
Wer gerne Grünpate werden möchte, wird ge-
beten, sich an das Stadtbauamt - Frau Knopp, 
Telefon 10851 – zu wenden.

Die 2. Vorauszahlungsrate für 
den Wasserzins 2019 ist am 
01.09.2019 zur Zahlung fällig
Die Höhe der zu leistenden Vorauszahlungen 
ist im unteren Teil der Wasserrechnung 2018 
enthalten, die Ihnen Anfang März 2019 zuge-
stellt wurde.
Separate Rechnungen werden für die Abschlä-
ge nicht zugestellt.
Bitte denken Sie bei Ihren Überweisungen an 
die Angabe des richtigen Buchungszeichens. Es 
beginnt immer mit 5.8888 …
Bei Wasserkunden, die uns ein SEPA–Last-
schrift-Mandat erteilt haben wird die 1. Ab-
schlagsrate zum Fälligkeitstermin abgebucht.
Sollten Unklarheiten zur Abschlagszahlung 
bestehen, wenden Sie sich bitte an die Stadt-
verwaltung Güglingen, Frau Mann, Tele-
fon 07135/108-58 oder per E-Mail an: heidi.
mann@gueglingen.de. Stadtpflege

Umschreibung des 
Wasserkontos bei 
Eigentumswechsel
Beim Verkauf Ihres Gebäudes sollte der Über-
gabetag an den neuen Eigentümer und der 
dabei festgestellte Stand des Wasserzählers 
der Stadtpflege mitgeteilt werden. Die Mittei-
lungen erbitten wir an: heidi.mann@gueglin-
gen.de oder per Telefon 07135/108-58.
Erst durch die Mitteilung dieser Daten kann 
das Steueramt tätig werden; eine entsprechen-
de Endabrechnung erstellen und das Wasser-
konto auf den neuen Eigentümer umschreiben.
Sinnvoll wäre es, wenn die derzeitige Anschrift 
des Käufers und die neue Anschrift des Ver-
käufers ebenfalls vermerkt würden, da dadurch 
Rückfragen entfallen. Stadtpflege

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Die Mediothek macht 
Sommerurlaub
Vom 26. August bis  
4. September ist die Me-
diothek geschlossen. Ab 
5. September sind wir 

wie gewohnt für Sie da.

PAVILLON
Gartacher Hof

Sommerpause
In den Sommerferien 30. August bis 11. Sep-
tember 2019 findet kein Dienstagstreff statt.
Ansprechpartnerin: Heike Conz, Tel. 16421.

Die Natur braucht uns nicht, 
aber wir brauchen die Natur!
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Bekanntmachung 
des Beschlusses über 
die Aufstellung des 
Umlegungsplanes nach § 69 
BauGB und der Auslegung 
des Umlegungsplanes 
mit Umlegungskarte und 
Umlegungsverzeichnis
1. Beschluss über die Aufstellung des Um-
legungsplanes nach § 66 BauGB
Der Umlegungsausschuss der Gemeinde Pfaf-
fenhofen hat in seiner Sitzung am 30.07.2019 
die Aufstellung des Umlegungsplanes gemäß  
§ 66 Abs. 1 des Baugesetzbuch (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 3. Novem-
ber 2017 (BGBl. I S. 3634) für die folgenden 
Flurstücke der Gemarkung Pfaffenhofen
3315, 3316, 3317, 3318, 3319, 3603, 3604, 
3605, 3606, 3607, 3608, 3609, 3610, 3613, 
3614, 3615, 3616, Teil von 4733 mit einer Teil-
flächen von 31 m² und Teil von 4734 mit einer 
Teilflächen von 617 m² beschlossen.
Der Umlegung liegt der seit 12.07.2019 rechts-
verbindliche Bebauungsplan „Gehrn Erweite-
rung West“ zugrunde.
Der Umlegungsplan besteht aus dem Verzeich-
nis und der Karte für die Ordnungsnummern 1, 
2, 6 und 13.
Die Umlegungskarte enthält die neu zugeteil-
ten Grundstücke mit ihren Grenzen und Be-
zeichnungen sowie die der Gemeinde Pfaffen-
hofen nach § 55 Abs. 2 BauGB zugewiesenen 
Flächen; das sind insbesondere die örtlichen 
Verkehrs- und Grünflächen. 
Das Umlegungsverzeichnis führt insbesondere 
die neu zugeteilten Grundstücke nach Lage, 
Größe und Nutzungsart unter Gegenüberstel-
lung des alten und neuen Bestandes mit Anga-
be ihrer Eigentümer, die aufgehobenen, über-
tragenen und neu eingetragenen Rechte an 
den Grundstücken, die Gebote und Baulasten 
sowie die geldlichen Leistungen sowie einen 
erläuternden Text auf.
2. Einsichtnahme in den Umlegungsplan
Bis zur Berichtigung des Grundbuchs kann 
jeder den Umlegungsplan einsehen, der ein be-

rechtigtes Interesse darlegt, und zwar bei der 
Umlegungsstelle der Gemeinde Pfaffenhofen, 
Zimmer 11, Rodbachstraße 15, 74397 Pfaffen-
hofen, während den folgenden Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
08:00 Uhr–12:00 Uhr,
Mittwoch 10:00 Uh–12:00 Uhr,
Dienstag 14:00 Uhr–18:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung.
3. Zustellung des Auszugs aus dem Umle-
gungsplan
Den Beteiligten wird nach § 70 Abs. 1 BauGB 
ein ihre Rechte betreffender Auszug aus dem 
Umlegungsplan zugestellt.
4. Ablauf der Frist für die Anmeldung von 
Rechten
Die Bekanntmachung der Gemeinde Pfaffen-
hofen vom 04.08.2017 über den Umlegungs-
beschluss enthält in Ziffer III die Aufforderung 
zur Anmeldung von Rechten. Nach § 48 Abs. 2 
Satz 2 BauGB ist diese Frist für die unter Nr. 1 
aufgeführten Flurstücke mit dem Tag des Be-
schlusses über die Aufstellung des Umlegungs-
plans abgelaufen.
Pfaffenhofen, 09.08.2019
gez.
Dieter Böhringer
Bürgermeister
und Vorsitzender des Umlegungsausschusses

Nächster 
Beratungstermin
Der nächste Beratungstermin rund 
um das Thema „gesetzliche Renten-
versicherung“ findet am Dienstag, 
13.08.2019 im Rathaus Pfaffenhofen 
statt.
Termine für die Beratung und Antrag-
stellung werden vom Bürgermeis-
teramt Pfaffenhofen, Frau Fried, Tel. 
07046/96200, vergeben.
Bitte beachten Sie, dass eine Termin-
vereinbarung zwingend notwendig ist.

Vielfach verbunden in Güglingen: Die Römer 
und die Feuerwehr (Teil 1/5)
Zum Anlass des 150-jährigen Bestehens der 
Güglinger Feuerwehr möchten wir im Jubilä-
umsjahr in dieser und den nächsten Ausgaben 
im Rahmen einer fünfteiligen Reihe aufzeigen, 
wie vielfältig die Bezüge zwischen den Römern 
und der Feuerwehr im Stadtgebiet sind.
Ein Stadtbrand als Helfer: Von der Kirche ins 
Museum
Der verheerende Stadtbrand, der im Jahr 1849 
weite Teile des Stadtkerns und auch die Kirche 
zerstörte, erwies sich im Nachhinein als hilf-
reich für eine archäologische Entdeckung: So 
stieß man 1849/50 beim Neubau der Kirche 
auf ein römisches Steindenkmal, das in den 
Grundmauern der Brandruine verbaut war. Es 
handelte sich dabei um den oberen Teil eines 
Viergöttersteins, der einst die Basis einer Jupi-
tergigantensäule bildete.
Aufgrund der Dimension des erhaltenen Stü-
ckes (ca. nur die oberen 30–40 % des gesam-
ten Viergöttersteines) muss die ganze Säule ein 
geradezu gigantisches Denkmal gewesen sein.
Dargestellt sind auf den vier Seiten des über 
300 kg schweren Steindenkmals die Götter 
Juno, Mercur, Hercules und Minerva.
Nach seiner Bergung hatte man in Güglingen 
für den Fund keine weitere Verwendung und 
so übergab ihn der Gemeinderat im Jahr 1859 
der Königlichen Staatssammlung in Stuttgart.

Für die Einrichtung des Römermuseums konn-
te das Original im Magazin des Württember-
gischen Landesmuseums in Stuttgart wieder 
aufgespürt werden, wo es – anders als viele 
andere dort eingelagerte römische Steinfunde 
– den Zweiten Weltkrieg glücklicherweise un-
beschadet überstanden hatte.
Von Stuttgart kam der Stein im Jahr 2008 als 
Leihgabe wieder zurück ins Güglinger Römer-
museum, wo er seither in der Dauerausstel-
lung zu sehen ist – gewissermaßen nur „einen 
Steinwurf“ von seinem Fundort im Kirchenfun-
dament entfernt.

Im Foyer der Herzogskelter befindet sich seit 
1981 ein Kunststeinabguss des selben Steines, 
der auf die Initiative von Heinz Rall zurück-

geht. Beim Umbau und der Renovierung der 
Herzogskelter ließ Rall zahlreiche Steinobjekte 
in Verbindung mit der historischen Bausub- 
stanz treten, so auch den römischen Viergöt-
terstein aus der Güglinger Kirchenruine.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donners-
tag, 15.08.2019 um 20.00 Uhr am Gerätehaus 
zur Übung.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
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85 Kinder und 13 Betreuer begrüßte Margret 
Munz am Montag letzter Woche vor dem Rat-
haus zum Abmarsch auf den „Alten Sport-
platz“, wo die 36. Pfaffenhofener Ferienwoche 
wiederum als Zeltlager abgehalten wurde. Am 
„Alten Sportplatz“ angekommen, wurden die 
Kinder ihren Betreuerinnen und Betreuern zu-
geteilt sowie dann in die von der Feuerwehr 
aufgebauten Zelte eingeteilt. Die Gruppen 
suchten sich Namen für ihr Zelt aus, wofür das 
Motto „Abenteuer im Zauberwald“ natürlich 
viele Möglichkeiten bot und bemalten damit 
ihr Schild welches dann vor dem jeweiligen 
Zelt positioniert wurde.
In altbewährter Weise startete man in der 
abendlichen Dämmerung zur Nachtwanderung 
mit den Wanderführern Andreas Oehler, Holger 
Durst und Christopher Schneider. Unterwegs 
warteten etliche schöne Überraschungen auf 
die Kinder, die die Anstrengung des Fußmar-
sches wieder aufwogen.
Dienstagvormittags war Wandertag angesagt 
und diesmal führten alle Wanderwege, einer 
davon mit interessanten Erklärungen im wei-
ßen Steinbruch durch Revierförster i. R. Robert 
Böckle, zur Burgruine Blankenhorn. Dort ange-
kommen gab es zur Stärkung eine am offenen 
Feuer gegrillte Rote Wurst. Danach begaben 
sich die Kinder auf Entdeckungstour in und um 
die Burg.
Mittwochs wurde gebastelt: Windlichter mit 
Naturmaterialien, Landschaftscollagen auf 
Baumscheiben, Schleudern, Blumentöpfe aus 
Steinen, Geschicklichkeitsspiele sowie Pfeil 
und Bogen stellten die Kinder zusammen mit 
ihren Betreuern her.
Für den Nachmittag hatte Schulsozialarbei-
ter Jan Povalla ein Wettspiel vorbereitet. Die 
Kinder waren in drei Teams aufgeteilt und es 
galt bei diesem „Mäusespiel“ möglichst viele 
Schwänzchen der anderen Teams zu erhaschen 

und in die dafür erhaltenen Wurfstücke ins Ziel 
zu treffen. Mit großem Eifer stellten sich die 
Jungs- und Mädchengruppen dem Zeltwett-
bewerb.
Abends erfrischte die Jugendfeuerwehr unter 
der Leitung von Johannes Stuber die Teilneh-
mer mit kühlem Wasser aus dem Strahlrohr. Es 
war ein Riesenspaß wie sich die Kinder unter 
der „Dusche“ tummelten. Zuvor mussten sie je-
doch geschickt Golfbälle durch einen Wasser-
schlauch transportieren. Buben und Mädchen 
traten gegeneinander an. Sieger waren die 
Mädchen, sie hatten nämlich in kürzerer Zeit 
die Bälle durchgebracht.
Am Abend versammelten sich beim Lagerfeuer 
alle um Gitarrenspielerin Lidia, die die Kinder 
zum Singen animierte. Die anfangs zögerliche 
Resonanz steigerte sich und zum Ende hin fan-
den sich sowohl bei den Mädchen als auch bei 
den Jungs kleine Gruppen zusammen, die die 
Favoritenlieder „Marmor, Stein und Eisen“ und 
„ein Hoch auf uns“ darboten.
Donnerstagvormittag traten alle Kinder zu 
einer Schnitzeljagd im umliegenden Wald-
gelände an. Für jede Zeltgruppe waren ver-
schiedene Wege mit Pfeilen gekennzeichnet, 
denen man zu folgen hatte. Unterwegs stei-
gerten viele interessante Spiele und Fragen die 
Spannung für diesen Wettbewerb. Für jede ge-
meisterte Spielstation gab es Buchstaben und 
es galt am Ende aus diesen ein Lösungswort 
herauszufinden.
Nachmittags begannen mit großem Eifer die 
Proben für das Abschlussfest. Danach traf man 
sich am Abend zum „Karaoke“ im großen Zelt.
Sieben der Ältesten brachen bei Einbruch der 
Dunkelheit zu einer Waldlichtung für die Frei-
landübernachtung auf.
Der letzte Tag der Ferienwoche war geprägt 
von allerlei Aktivitäten. Überall wurden noch 
Vorbereitungen für das abendliche Abschluss-

fest getroffen, sodass nach der „Lagerputzede“ 
die Generalprobe stattfinden konnte. Pünktlich 
um 18.00 Uhr war dann das Wirtschaftszelt 
mit den Eltern, Großeltern und Gästen gefüllt, 
die erwartungsvoll auf die Vorführungen der 
Kinder gespannt waren.
Elfen schweben in der Abenddämmerung über 
eine Wiese im Wald und finden eine „Schatz-
karte“. Den bösen Waldzauberern bleibt das 
natürlich nicht verborgen. Sie überfallen die 
Elfen, sperren sie ins Verlies und nehmen ihnen 
die Schatzkarte ab. Nur eine kleine verträumte 
Elfe entkommt. Gute Hexen finden sie und er-
fahren, was passiert ist. Wie können sie helfen?
So wie die Betreuer zusammen mit den 85 Kin-
dern Kostüme und Requisiten gebastelt haben 
war auch dieses wunderbar gespielte Märchen 
selbst ausgedacht, und somit wissen sie auch 
die Lösung für die Hexen.
Die haben nach kurzer Beratung eine Idee: Sie 
verbünden sich mit den Avataren, die kampfes-
lustig, mit Pfeil und Bogen bewaffnet, aus dem 
Nebel kommen. Gemeinsam ziehen sie zum 
Verlies der Waldzauberer. Es kommt zu einem 
erbitterten Kampf, die Elfen werden befreit 
und die kleine verträumte Elfe findet wieder 
die Schatzkarte.
Jetzt machen sich alle auf zur Drachenhöhle, 
lenken den Drachen ab und schnappen sich die 
Schatztruhe. Und was finden sie darin? „Kei-
nen Reichtum, nein, denn der größte Schatz 
im Zauberwald ist Frieden“, beendet Erzähler 
Oliver Schmidt die spannende Geschichte. Die 
Eltern, die an diesem Freitagabend gekommen 
sind, ihre Kinder wieder abzuholen, bedanken 
sich mit riesigem Beifall.
Insgesamt kann festgehalten werden, dass die 
36. Ferienwoche der Gemeinde Pfaffenhofen, 
wieder als voller Erfolg angesehen werden 
kann und sicherlich allen Teilnehmern noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. (M. M.)

36. Ferienwoche in Pfaffenhofen „Abenteuerland im Zauberwald“
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Hocken, schwätzen, genießen
Zufriedene Gäste im Wein- und Biergarten 
in Pfaffenhofen
Hocken, schwätzen, genießen – der Kelterplatz 
in Pfaffenhofen verwandelte sich am Wochen-
ende wieder in einen Wein- und Biergarten. 
Die BPP-Mannen können es selbst kaum fas-
sen, dass sie das gemütliche Fest rund um den 
Stilling-Brunnen bereits zum neunten Mal or-
ganisierten. 
BPP – das steht für Bürger pro Pfaffenhofen 
und Weiler. Es ist eine Interessengemeinschaft, 
die mit dem Erlös aus ihren Veranstaltungen 
Projekte in beiden Ortsteilen unterstützt.
Als bei der Vorbereitung am Samstagvormit-
tag ein Regenschauer niederging, schien es 
so, als wäre der Wettergott den Veranstaltern 
ausnahmsweise einmal nicht wohlgesonnen. 
Biertischgarnituren, die Verkaufsstände in den 
Holzhäuschen des Handels- und Gewerbever-
eins sowie der Wagen der Weingärtner Clee-
bronn-Güglingen ließen wieder ein besonderes 
Flair aufkommen. 

Und auch die Sorge, dass Regen die Festesfreu-
de trüben könnte, löste sich in Wohlgefallen 
auf. 
Die zahlreichen Gäste ließen sich die Spezia-
litäten munden, die die BPP-Aktiven am Grill 
zubereiteten.
Bis weit nach Mitternacht hielten es die Ge-
nießer mit der längsten Ausdauer auf dem Kel-
terplatz aus. 
Die Letzten ließen sich auch dadurch nicht aus 
der Ruhe bringen, dass das BPP-Abbaukom-
mando dann irgendwann mit dem Zusammen-
klappen der Biertische und -bänke beginnen 
musste.
Der Erlös des Wein- und Biergartens fließt 
diesmal in die Anschaffung einer Spülmaschi-
ne, die alle Vereine und Organisationen in Pfaf-
fenhofen und Weiler bei ihren Veranstaltungen 
kostenlos nützen können. 
Elektromeister Werner Böckle hat die Spülma-
schine bestellt, sie wird in den nächsten Tagen 
ausgeliefert.
Die BPP-Verantwortlichen, die nach der zehn-
ten Auflage einen Generationswechsel anstre-
ben, sind hocherfreut, dass sich immer wieder 
neue Helferinnen und Helfer einbringen. 
Ein Dankeschön der Veranstalter geht auch an 
Bürgermeister Dieter Böhringer und die Ge-
meinde, deren Unterstützung dem kultigen 
Event den nötigen Rückhalt verleiht, auch was 
die versicherungsrechtliche Seite angeht.

Dank für die Hilfen bei 
unserer Ferienwoche
Viel Spaß unter dem Motto „Abenteuer-
land im Zauberwald“ hatten wiederum die 
Kinder aus Pfaffenhofen, Weiler und Um-
gebung in der ersten Woche der Sommer-
ferien.
13 Betreuerinnen und Betreuer waren wie-
der Tag und Nacht im Einsatz, damit den 
Kindern ein tolles Zeltlager geboten wer-
den konnte. Unter der Leitung von Margret 
Munz waren dieses Jahr Anette und Nadja 
Jeske, Sylvia Durst, Martina und Ralf Daub, 
Claudia und Steven Weber, Angelina Rich-
ter, Andrea Jäschke, Irmgard Raible, Horst 
Mächtle, Fabian Durst, Andreas Harsch 
und Christian Siller als Betreuer tätig.
Die medizinische Versorgung hat Klaus 
Karnetzky übernommen. Die Gemeinde-
mitarbeiter, Lars Heubach und Richard 
Wöhr, haben auch außerhalb ihrer Arbeits-
zeit dafür gesorgt, dass im technischen 
Bereich alles funktionierte.
Mit der Bäckerei Wahl, Metzgerei Grauer 
und Familie Harsch hat die Ferienwoche 
langjährige Lieferanten, die eine gute Es-
sensversorgung garantieren. Kleine und 
große Sachspenden runden die Versorgung 
ab und zeigen auch die Wertschätzung der 
Woche bei den Eltern.
Für die Vorbereitung und Durchführung 
der Nachtwanderung und des Wandertags, 
darf ich Andreas Oehler, Holger Durst und 
Christopher Schneider sowie in bewährter 
Weise Robert Böckle, recht herzlich danken.
Dank auch dem MTF für die Überlassung 
des Vereinsheims und der Jugendfeuer-
wehr Pfaffenhofen für das aktive Mitwir-
ken, gerade auch beim Abschlussfest.
All die großen und kleinen Hilfen, Spen-
den und das Mitwirken, zusammen mit 
dem Einsatz der Betreuerinnen und Betreu-
er richtet ein großes Ganzes, wofür ich im 
Namen aller Beteiligten ein großes Danke-
schön zurufe.
Ihr
Dieter Böhringer, Bürgermeister Sind Ihre Reisepapiere in Ordnung?
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Aufnahme Mariens in den Himmel
Seit dem 7. Jahrhundert feiert die Kirche am 
15. August die Aufnahme Marias in den Him-
mel. Mit der Kräuterweihe wird an die legen-
däre Grabesöffnung Mariens erinnert: statt des 
Leichnams fand man dort Rosen und Lilien, 
vor dem Grab wuchsen Marias Lieblingskräu-
ter. Obwohl in der Bibel nur andeutungsweise 
von ihrer Himmelfahrt die Rede ist, ist es das 
älteste und bekannteste der vielen Marienfes-
te, die über das Jahr verteilt sind. Traditionell 
werden Kräuter gesammelt, die am Hochfest 
geweiht werden. Mindestens sieben Kräuter 
(Schöpfungstage) müssen gesammelt werden. 
Die Pflanzen haben bestimmte Bedeutungen: 
die Mitte bilden Rose (Maria) und Lilie (Josef). 
Rosmarin soll zum guten Schlaf verhelfen, Sal-
bei zu Wohlstand, Weisheit und Erfolg. Wer-
mut verspricht Kraft, Mut und Schutz, Minze 
Gesundheit. Arnika schützt gegen Feuer und 
Hagel. Für Glück und Liebe steht die Kamille, 
Getreide für das tägliche Brot.
Jahresrechnung 2018
Die Jahresrechnung (Sachbuch) 2018 liegt 
zur Einsichtnahme vom 11.08.–25.08.2019 im 
Pfarramt auf, Brackenheim, Sattelmayerstr. 3.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Sonntag, 11. August
 9.05 Uhr  Gebetskreis
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke. Kein Kindergottesdienst 
in den Ferien, bei Bedarf Kinder-
betreuung. Anschließend Kir-
chenkaffee

Sonntag, 18. August
 9.05 Uhr  Gebetskreis
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Stefan Weber. 

Kein Kindergottesdienst in den 
Ferien, bei Bedarf Kinderbetreu-
ung. Anschließend Kirchenkaffee

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 9. August
keine Royal Rangers (christliche Pfadfinder) 
(Ferien)
Sonntag, 11. August
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Sonntag, 11. August
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Güglingen

Dienstag, 13. August
20.00 Uhr  Chorprobe in HN-Pfühl
Mittwoch, 14. August
20.00 Uhr  Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 11. August 
Heute findet in Eibensbach kein Gottesdienst 
statt
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

in Frauenzimmern mit Prädikant 
Gerhard Frenz

  Das Opfer erbitten wir für das 
Evangelische Werk der Diakonie.

Vorschau:
Sonntag, 18. August
Heute findet in Eibensbach kein Gottesdienst 
statt
 9.20 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

in Frauenzimmern mit Pfarrer 
Wolfram Niethammer

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker ist noch bis zum 18. 
August 2019 in Urlaub. Die Kasualvertretung 
übernimmt Pfarrer Peter Kübler, Telefon 07135/ 
960442.
Das Sekretariat ist wegen Urlaub bis zum  
2. September 2019 nicht besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 11. August
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Prädikant Gerhard Frenz
  Das Opfer erbitten wir für das 

Evangelische Werk der Diakonie.
Vorschau:
Sonntag, 18. August
 9.20 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer Wolfram Niethammer

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Sonntag, 11. August
 9.30 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst in 

Weiler mit Prädikant Frenz. 
Opfer: Ev. Werk für Diakonie und 
Entwicklung

17.30 Uhr  Die Apis – Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg in 
Zaberfeld

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel.: 960442, Fax: 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Sonntag, 11. August
 9.30 Uhr  Gottesdienst (Kraft) in der Leon-

hardskapelle. Das Opfer erbitten 
wir für das Ev. Werk für Diakonie 
und Entwicklung

Dienstag, 13. August
In den Schulferien findet kein Mutter-Kind-
Kreis statt
Mittwoch, 14. August
Die offene Sprechstunde (Lebens- und Sozial-
beratung) der Ev. Kirchengemeinde Güglingen 
fällt heute leider aus. In Brackenheim, Kirchstr. 
10 ist offene Sprechstunde am Dienstag, 10-12 
Uhr oder Donnerstag, 16-18 Uhr.
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Sommerkirche – Fahrdienst
Wie in den vergangenen Jahren feiern wir die 
Gottesdienste in den Sommerferien wieder in 
der Leonhardskapelle. Sie möchten gerne bis 
dorthin mitfahren? Bitte melden Sie sich bis 
Freitag, 11:00 Uhr im Pfarramt.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Alexander Haas, Tel. 07135/9362046, 
alexander.haas@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15–17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Samstag, 10. August
19.00 Uhr  Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
Sonntag, 11. August
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Dienstag, 13. August
19.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Donnerstag, 15. August: – Aufnahme Mariens in 
den Himmel
19.00 Uhr  Eucharistie mit Kräuterweihe, 

Brackenheim
Samstag, 17. August
19.00 Uhr  Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
Sonntag, 18. August
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Jesaja 2,1–5

Wochenspruch:   Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerechtig-
keit und Wahrheit.  Epheser 5,8.9

Wochenlied:  „Sonne der Gerechtigkeit“  (262 EG)
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Donnerstag, 15. August
 9.15 bis  Treffpunkt 2. Frühstück beim Bä-
10.15 Uhr  cker Wahl – zwangloses Bei-

einandersein für jedermann bei 
dampfendem Kaffee, Gebäck und 
Austausch über Gott und die 
Welt

Sonntag, 18. August
10.30 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst in 

Pfaffenhofen. Pfr. Niethammer 
predigt zur Predigtreihe „Zeit“ 
mit dem Thema „Meine Zeit steht 
in deinen Händen“

17.30 Uhr  Die Apis – Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg in 
Pfaffenhofen

Hüüh – hott Jungschar
so hieß es es bei unserem Besuch auf dem 
Reiterhof Wasserbäch zum Abschluss unseres 
ersten erfolgreichen halben Jungschar-Jahres. 
Familie Wasserbäch hatte extra ein kleines 
Pony besorgt und alle Kinder durften reiten. 
Außerdem bekamen wir eine sehr interessante 
Führung rund ums Pferd und durch Stall und 
Hof. Ein leckerer Imbiss mit Snackwettessen 
und ein teilweise barfüßiger Heimgang durch 
den Regen rundeten die Sache ab. Ganz herz-
lichen Dank dafür!
Nach den Sommerferien machen meine Bullis 
und ich voller Freude weiter und freuen uns 
wieder auf viele tolle Kinder.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Selbsthilfegruppe Krebs
Die Brackenheimer Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit und nach Krebs feiert am Mittwoch, 
14.08., um 16.00 Uhr ihr Sommerfest in der 
Gaststätte „Neuer Berg“ zwischen Stetten und 
Brackenheim. Treffpunkt fürs gemeinsame Fah-
ren ist um 15.45 Uhr am evangelischen Kon-
rad-Sam-Gemeindehaus, Im Wiesental 10 in 
Brackenheim.
Selbsthilfegruppe Kleeblatt
Am Dienstag, 13.08. um 17.30 Uhr trifft sich 
die Selbsthilfegruppe „Kleeblatt Zabergäu“ für 
Menschen mit Depressionen bei uns im Diako-
niehaus, Kirchstr. 10, Brackenheim. Bei Inter-
esse wenden Sie sich bitte direkt an Barbara 
Geiger, Tel. 07133/900251.
DiakonieWeltladen Solidare macht Ferien …
… und zwar vom 13.08. bis 02.09.2019. Am 
Montag, 12.08.2019 findet die letzte Spen-
denannahme vor den Ferien statt. Ab Diens-
tag, 03.09.2019 sind wir wieder für Sie da. 
Die Spendenannahme freut sich ab Montag, 
09.09.2019 wieder auf Ihre Spenden. Bitte 
stellen Sie keine Spenden vor den Laden ab.
Bitte beachten Sie:
Wegen Urlaub findet am Mittwoch, 14.08., in 
Güglingen keine Sprechstunde statt.
Ihnen allen wünscht das Team der Diakoni-
schen Bezirksstelle eine schöne und geruhsame 
Ferienzeit!

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Den Geist der Selbstaufopferung beleben.
Sonntag, 11. August
 9.30 Uhr  Biblischer Vortrag: Den Geist der 

Selbstaufopferung beleben.
10.05 Uhr  Bibelbetrachtung mit Zuhörer-

beteiligung anh. des Wacht-
turm-Artikels: Passt auf, dass 
euch niemand gefangen nimmt!

  „Passt auf, dass euch niemand 
durch die Philosophie und in-
haltslose, irreführende Ideen 
gefangen nimmt, die sich auf 
menschliche Traditionen … stüt-
zen.“ (Kolosser 2:8)

Donnerstag, 15. August
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: „Die 

Ernennung von Ältesten“. Nach 
geistigen Schätzen graben in 
Titus1 – Philemon.

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr  Unser Leben als Christ: „Setz dich 

als junger Mensch voll im Dienst 
für Jehova ein.“ Versammlungs-
bibelstudium anhand des Buches 
„Jesus – der Weg, die Wahrheit, 
das Leben.“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kos-
tenfrei und ohne Geldsammlung. Aktuell auf 
jw.org: erwachet! – Depressionen bei Jugend-
lichen: Ursachen, Symptome, Hilfen
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Tel.: 
07135/15531. Internet: www.JW.org > Kontakt.

SCHULE UND
BILDUNG

Güglinger
Kindertageseinrichtungen

Schulanfängeraktionen der Kita‘s

Schulanfängerausflug der Kita Herrenäcker

Kooperation mit der Firma Weber Hydraulik

Schulanfängerausflug zur Experimenta

Kita Herrenäcker
Ereignisreiche Wochen der Schulanfänger-
kinder der Kita Herrenäcker …
Ein aufregendes und spannendes Projektjahr 
der Schulanfängerkinder, unserer Forscher-
bande, geht zu Ende. Innerhalb des letzten 
Kita-Jahres traf sich die Forscherbande einmal 
wöchentlich, um gemeinsame Projekte zu er-
leben. Hierbei wurden in Kinderkonferenzen 
Ideen, Fragestellung der Kinder gesammelt, 
vorgestellt und gemeinsam über das nächste 
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Wir wünschen unseren „Maxis“ schöne Ferien 
und einen tollen Start in die Schule.

Schulanfängerausflug ev. Kita Frauenzimmern

Ev. Kita Gottlieb Luz
Der Ausflug der 28 Schulanfänger der ev. Kita 
„Gottlieb Luz“ in Güglingen führte die Kinder 
in diesem Jahr in das Naturparkzentrum in Za-
berfeld. Mit allen Sinnen erfuhren die Jungen 
und Mädchen viel Interessantes rund um die 
Wildkatze.
Für Erfrischung und viel Spaß sorgten die Be-
suche am See und in den Wasserwelten.

Mit dem kleinen Theaterstück „Die Affenschu-
le“ verabschiedeten sich die Schulanfänger der 
Kita „Gottlieb Luz“ von ihrer Kindergartenzeit. 
Die Großen entführten ihrer Gäste musikalisch 
und mit viel Freude in den Dschungel Südame-
rikas, in dem alle eine Schulstunde miterleben 
durften.
Mit großem Selbstbewusstsein beim Spiel, 
zeigten die Kinder, dass sie nun der Kita-Zeit 
entwachsen sind und ein neuer Lebensab-
schnitt beginnen kann.

Kiga Haselnussweg
Die Piratenkinder sind los! Angefangen mit 
einem Ausflug bei den wilden Tieren im Stadt-
garten Karlsruhe bis hin zum Wasserspielplatz an 
der Zaberfelder Ehmetsklinge – unsere Schulan-
fänger waren wieder auf Entdeckungstour.
Den krönenden Abschluss aber machte unsere 
Abschieds-Piratenfeier im Kindergarten. Unsere 
Großen haben die Piratenprüfung erfolgreich be-
standen und sind nun bereit für die Schule!

Schneckenvilla Weiler

Musisch-märchenhaftes Sommerfest
Das gesamte Kindergartenjahr über spielten 
Märchen eine wichtige Rolle für die Kinder der 
Schneckenvilla in Weiler.
Als krönender Abschluss durften sich die Kin-
der zusammen mit Ulrike Geiger, der lizen-
zierten Musikgartenleiterin vom Musikgar-
ten aus Lauffen, auf musikalische Weise dem 
Thema Märchen nähern. An drei aufeinander 
folgenden Dienstagen kam Frau Geiger in die 
Schneckenvilla und hatte jeweils andere Mu-
sikinstrumente und andere Märchen mit im 
Gepäck. Am Samstag, den 20.07.2019 fand 
dann abschließend zum Musikprojekt ein mu-
sisch-märchenhaftes Sommerfest statt. Bei 
strahlendem Sonnenschein führten die stolzen 
Kindergartenkinder vor, was sie alles gelernt 
hatten. Bei der „Märchen-Spielstraße“ konn-
ten sich auch die Eltern und Geschwisterkinder 
austoben. Sterne zählen, als Aschenputtel die 
leckeren Smarties aus dem großen Bohnentopf 
lesen, oder als Schatzsucher im Sand die Gold-
taler ausgraben. Es war für jeden etwas dabei! 
Die Eltern sorgten mit leckeren Köstlichkeiten 
für das leibliche Wohl.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dazu 
beigetragen haben, dass uns dieses Sommer-
fest noch lange im Gedächtnis bleiben wird!

Projekt abgestimmt. Hierdurch soll der demo-
kratische Grundgedanke und das Mitsprache-
recht der Kinder gestärkt werden. Themen 
waren z. B. Warum wackeln Wackelzähne? 
Warum leuchten der Mond und die Sterne in 
der Nacht? Warum sind die Dinosaurier aus-
gestorben? ...
Viele weitere Höhepunkte durfte die „For-
scherbande“ (Schulanfängerkinder 2019) in 
den letzten Wochen vor den Sommerferien ge-
meinsam erleben.
Ein Höhepunkt war, wie in den Jahren zuvor, 
der zweimalige Besuch unserer Forscher-
bande bei der Firma Weber-Hydraulik in 
Güglingen. An beiden Tagen wurden die Kin-
der morgens von Auszubildenden der Firma 
Weber-Hydraulik in der Kita abgeholt. Im Aus-
bildungszentrum angekommen, durften die 
Kinder gemeinsam mit den Auszubildenden 
tolle Werkstücke gestalten. Mit viel Elan und 
Freude legten die Kinder los mit feilen, boh-
ren, polieren, gravieren u. v. m. Dabei beglei-
teten die Azubis die Kinder durch verschiedene 
Arbeitsschritte. Das Ergebnis war für jedes Kind 
ein Würfel, ein Kartenhalter und ein Schlüssel-
anhänger mit Namensgravur. Es war wieder 
ein tolles Erlebnis. Vielen Dank für die tolle 
und gute Kooperation und Organisation. Ein 
großes Dankeschön an Herrn Aldinger und die 
Azubis, die sich immer sehr viel Mühe geben, 
den Kindern zwei interessante Vormittage zu 
gestalten.
Mitte Juli folgte mit dem Schulanfängeraus-
flug ein weiterer Höhepunkt der Forscherban-
de. In einer der Kinderkonferenzen dachten 
die Kinder über verschiedene Ziele des Aus-
flugs nach und stimmten anschließend ab, 
wohin der Ausflug führen soll. In diesem Jahr 
hatten sich die Kinder für die Experimenta 
und die BUGA entschieden. Am 17.07. war es 
dann endlich soweit. Viele aufgeregte Schul-
anfängerkinder fuhren mit Ihren Erzieherin-
nen in der Stadtbahn nach Heilbronn. In der 
Experimenta angekommen starteten sie mit 
einem Mitmachtheater, bei dem die Kinder den 
Wasserkreislauf musikalisch darstellten. Wei-
ter ging es mit verschiedenen Experimenten 
zu den Themen Wasser, Wind, Strom, Magne-
tismus und vielem mehr. Anschließend zogen 
die Kinder mit ihren Erzieherinnen weiter auf 
die BUGA. Dort angekommen waren die Kin-
der nicht mehr zu halten und hatten viel Spaß 
auf dem Wasserspielplatz. Erschöpft und müde 
kamen die Kinder nachmittags mit der Stadt-
bahn in Stetten wieder an.
Ende Juli fand mit allen Schulanfängern, ihren 
Eltern, Großeltern, allen Kita-Kindern & Er-
zieherinnen die große Abschiedsfeier statt. 
Nachdem die Schulanfängerkinder ihren 
Schulranzen in ihren Gruppen präsentiert hat-
ten, begann anschließend die Feier in der Oase 
unserer Kita. Verschiedene Programmpunkte 
sorgten für ein schönes, abwechslungsreiches 
Fest. Vielen Dank an alle Beteiligten.
Zum Schluss möchten wir uns bei unserer For-
scherbande und ihren Familien herzlich für die 
tolle Kindergartenzeit bedanken und wünschen 
allen alles Gute und eine schöne Schulzeit.

Ev. Kiga Frauenzimmern
Zum Abschluss ihrer Kindergartenzeit durften 
die Schulanfänger des Kindergarten Frauen-
zimmern einen tollen Tag im Märchengarten 
des Blühenden Barocks verbringen.
Ein besonderes Highlight war die Bootsfahrt. 
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Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Petra Kaiser – eine sehr geschätzte Kollegin 
geht in Pension
Nach 39 Jahren erfolgreicher Arbeit an der 
Katharina-Kepler-Schule geht Petra Kaiser in 
den Ruhestand. 1980 kam sie als Junglehrerin 
an die Schule und blieb der Katharina-Kep-
ler-Schule – sieht man von Abordnungen nach 
Brackenheim, Meimsheim und Cleebronn für 
jeweils eingeschränkte Zeiträume ab – immer 
treu. Petra Kaiser war zu Beginn ihrer dienst-
lichen Tätigkeit mit ihren studierten Fächern 
katholische Religionslehre und Erdkunde in der 
damaligen Hauptschule eingesetzt. Etlichen 
Kollegen, aber auch ehemaligen Schülerinnen 
und Schülern werden die Schullandheimauf-
enthalte mit ihr unvergessen sein. In den letz-
ten Jahren verlagerte sich ihr Arbeitsschwer-
punkt immer mehr in die Grundschule. Dort 
führte Petra Kaiser engagiert die dritten und 
vierten und in den letzten Jahren die ersten 
und zweiten Klassen. Wer Petra Kaiser kennt, 
weiß, dass die Schule, vor allem aber die ihr 
anvertrauten Kinder, einen sehr hohen Stel-
lenwert in ihrem Leben hatten. Die freundli-
che, farbenprächtige Ausgestaltung des Lern-
umfeldes der Schülerinnen und Schüler war 
ihr immer wichtig. Auch außerunterrichtliche 
Veranstaltungen, in die die Eltern einbezogen 
waren, hatten einen festen Platz bei ihrer Tä-
tigkeit. Neben diesen „schönen“ Dingen des 
Schullebens war es Petra Kaiser immer auch 
wichtig, Leistungen konsequent einzufordern 
und die Kinder beim Lernen und sich Zurecht-
finden in der Schule zuverlässig und vorbildlich 
zu begleiten.
Die gesamte Schulgemeinschaft der Katharina- 
Kepler-Schule wünscht Petra Kaiser alles Gute 
im wohlverdienten Ruhestand.

Familie im Zentrum
Güglingen

Internationales Frauenfrühstück – Picknick 
unter der Einheitslinde
Am 25. Juli 2019 veranstalteten wir ein wun-
derschönes Picknick unter der Einheitslinde zwi-
schen Güglingen und Eibensbach und erinnerten 
uns dabei, dass die Einheitslinde aufgrund der 
Wiedervereinigung von Ost- und Westdeutsch-
land im Jahre 1989 gepflanzt wurde.
Ein Picknick ist immer ein großer Wunsch 
unserer Besucherinnen und wir alle durften 
wieder einmal die Vielfalt der heimischen wie 
auch internationalen Speisen genießen von 
Fladenbrot, Melonen, Feigenmarmelade, Bre-
zeln, gefüllte Teigtaschen, Schafskäse usw. Wir 
lernten dabei auch, wie man alle Köstlichkeiten 
ohne Besteck essen kann und zwar eingefüllt 
im aufgeschnittenen Fladenbrot!

Unser Frauenfrühstück ist ein gutes Beispiel für 
ein harmonisches Miteinander vieler Nationa-
litäten und wir lernen dabei viel voneinander 
und haben dabei gute Gespräche.
Wir freuen uns auf unser nächstes Frühstück 
nach der Sommerpause am 27. September 2019, 
9.30 Uhr im Familienzentrum (Deutscher Hof).
Seien Sie neugierig auf uns und unsere Aktivi-
täten und kommen Sie zum nächsten Frühstück.
Wir freuen uns auf Sie! Bis dahin einen herr-
lichen Sommer und gute Erholung!

Neues Beratungsangebot im FiZ Güglingen
Allgemeine Schwangerenberatung des Diako-
nischen Werkes Heilbronn
Als zukünftige Ansprechpartnerin möchte ich 
mich gerne kurz vorstellen:

 Mein Name ist Henrike 
Schütt. Ich bin von Beruf 
Diakonin/Diplom-Sozial-
pädagogin (FH) und arbei-
te seit fast 17 Jahren 
beim Kreisdiakoniever-
band Heilbronn, 7 Jahre 
davon in der Schwange-
ren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung.
Unser Angebot im Fami-

lienzentrum Güglingen (FiZ) umfasst die Bera-
tung und Begleitung für Frauen, Männer und 
Familien während der Schwangerschaft und 
über die Geburt hinaus bis zum 3. Geburtstag 
des Kindes.
Wir helfen und beraten:
·  bei Fragen und Problemen in Zusammenhang 
mit der Schwangerschaft

·  bei finanziellen Fragen im Rahmen der 
Schwangerschaft/z. B. Wohngeld, Kindergeld, 
Kinderzuschlag, Elterngeld, …)

·  bei Fragen zu staatlichen und/oder kirch-
lichen Unterstützungsmöglichkeiten (z. B. 
Bundesstiftung „Mutter und Kind – Schutz 
des ungeborenen Lebens“, …)

· bei Fragen zu Verhütung und Familienplanung
·  bei Fragen rund um vorgeburtliche Untersu-
chungen/Pränataldiagnostik

·  bei Verlust des Kindes während der Schwan-
gerschaft (Fehl- oder Totgeburt)

Die Sprechzeiten finden einmal monatlich am 
Donnerstag von 8.30 bis 12 Uhr statt. Erstma-
lig bin ich am Donnerstag, den 8. August im FiZ 
anzutreffen. Weitere Termine sind: jeweils am 
Donnerstag, der 12.09./10.10./14.11. und 
12.12.2019.
Wir bitten um Beachtung, dass die Beratung 
nur mit vorheriger telefonischer Terminverein-
barung unter der Tel.-Nr. 07131/9644-41 (Se-
kretariat Schwangerenberatung HN) Mo.–Fr., 
8.30–12.00 Uhr erfolgen kann. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie auch unter der obenge-
nannten Tel.-Nr. sowie direkt im FiZ bei Frau 
Monika Hamann, Tel.-Nr. 07135/9389245.
Ich freue mich auf meine neue Aufgabe in 
Güglingen und eine gute vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit vor Ort.
Für heute grüße ich Sie herzlich, 
Henrike Schütt
Sommerpause im FiZ
Wir gehen in eine kurze Sommerpause. Daher 
ist das Büro des FiZ von Montag, den 12.08. bis 
Freitag, den 16.08.2019 geschlossen. In dringen-
den Fällen wenden Sie sich bitte an das Haupt-
amt der Stadt Güglingen, unter 07135/10830.
Die Sprechstunde des Allgemeinen Sozialen 
Dienstes des Jugendamt Heilbronn, findet wie 
gewohnt am Donnerstag von 14.00–15.30 Uhr 
statt.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Ferienprogramm
Happy English Camp für Schüler/-innen, die in 
die 6. oder 7. Klasse kommen.
Gemeinsam wollen wir die englische Sprache 
in dieser Woche mit allen Sinnen erleben. Wir 
lernen englischsprachige Länder kennen und 
machen so Bekanntschaft mit dem Land, den 
Leuten und deren Lebensgewohnheiten. Durch 
vielfältige Angebote soll eure Begeisterung für 
die englische Sprache geweckt und vorhandene 
Kenntnisse, ganz ohne Leistungsdruck, ausge-
baut werden. Natürlich kommt der Spaß dabei 
nicht zu kurz! Come and join us!
Leitung: Joanne und Sinead Lyons
Mo., 02.09., Di., 03.09., Mi., 04.09., Do., 05.09., 
Fr., 06.09.2019, jeweils 8:30-14:00 Uhr
Güglingen, Veranstaltungsraum Mediothek
135 EUR ab 15 TN, inkl. Verpflegung (Mittag-
essen) und aller Materialkosten. Max. 20 TN
Noch 5 Plätze frei

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Schuljahr 2019/20
Bereits jetzt nehmen wir wieder Anmeldungen 
entgegen. Einige Angebote sind sehr stark fre-
quentiert, weswegen ein früher Unterrichtsan-
trag den Platz für das neue Schuljahr sichert. 
Weitere Informationen und einen Unterrichts-
antrag finden Sie auf unserer Homepage.
Kündigungstermin
Bitte beachten Sie, dass eine Kündigung für 
das nächste Schulhalbjahr (1. Oktober) nur bis 
zum 19. August möglich ist.
Ferien in der Musikschule
Das Büro der Musikschule bleibt während der 
Ferien für den öffentlichen Publikumsverkehr 
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Eine Anmeldung ist in der jeweiligen Geschäfts-
stelle erforderlich bei Beate Hönnige (Heilbronn), 
Telefon 07131/791-171; Andreas Weinreich 
(Schwäbisch Hall), Telefon 0791/97107-12 oder 
unter www.hwk-heilbronn.de/termine.

Finanzierungssprechtag im 
August in Heilbronn
Für Existenzgründer und selbstständige Unter-
nehmer führt die Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken gemeinsam mit der Indus- 
trie- und Handelskammer Heilbronn-Franken 
Beratungssprechtage mit Experten der L-Bank 
Baden-Württemberg und der Bürgschafts-
bank Baden-Württemberg/Mittelständischen 
Beteiligungsgesellschaft Baden-Württemberg 
durch.
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, 
27. August bei der Handwerkskammer in 
Heilbronn statt. Eine Anmeldung ist erforder-
lich bei Beate Hönnige, Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken, Telefon: 07131/791-171, 
E-Mail: Beate.Hoennige@hwk-heilbronn.de.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abwechslungsreicher Sporttag zum Ab-
schluss der Ferienwoche
Der TSV Güglingen und der SV Frauenzimmern 
haben die städtische Ferienwoche für Kinder 
mit einem Sporttag am 3. August bereichert. 
Die Kids konnten beim TSV vormittags bei Ka-
rate, Tischtennis und Schach hineinschnup-
pern. Am Nachmittag wurde vom SVF auf dem 
Sportplatz im Riedfurttal Fußball-Golf geboten.

Karate beim Sporttag

Die Kids wurden in der TSV-Gymnastikhalle 
von Roland Baumann und Marion Fuchs be-
grüßt. Dann ging es gleich in eine einstündige 
Trainingseinheit, bei dem nach dem Aufwär-
men erste Techniken im Karate-Sport vermit-
telt wurden. Elf TSV-Karate-Kinder zeigten 
zwischendurch, wie dieser Sport nach vielen 
Übungseinheiten aussehen kann.

Tischtennis beim Sporttag

Gleich anschließend nahmen Ralf Harrer, 
Tobias Daub und Andreas Scheid die Kids in der 
neuen Gymnastikhalle in Empfang und führten 
zunächst mit verschiedenen Geschicklichkeits-
übungen in die Tischtennis-Welt ein. Obliga-
torisch stand dann am Ende der einstündigen 
Übungseinheit „Mäxle“ auf dem Programm. 
Beide Einheiten haben mit viel Bewegung ent-
sprechenden Spaß gemacht.

Schach beim Sporttag

Standortwechsel auf die Terrasse des TSV-Ver-
einszentrums: Nach der Mittagspause mit 
Grillwürsten und Getränken hatten Erwin 
Weigend und Kurt Heideck Schachbretter auf-
gebaut und führten ins königliche Spiel ein. 
Nach wie vor ist die Schachabteilung darum 
bemüht, eine Jugendschach-Gruppe aufzu-
bauen.
Vielleicht hat der eine oder andere Teilnehmer 
Freude an diesem Einführungskurs gefunden 
und kann nach den Ferien in den Reihen der 
Schachabteilung begrüßt werden.

Fußball-Golf beim Sporttag in Frauenzimmern

Mit TSV-Transportern ging es anschließend 
zum Sportplatz Frauenzimmern. Dort hatten 
Jugendfußball-Abteilungsleiter Michael Falk 
zusammen mit Fußball-Abteilungsleiter Chris-
tian Auderer und weiteren SVF-Helfern einen 
Parcours aufgebaut, bei dem es um Geschick-
lichkeit und Treffsicherheit mit dem runden 
Leder ging. 
Elf Stationen waren mit unterschiedlichen Hin-
dernissen aufgebaut und machten den Teilneh-
mern sichtlichen Spaß. 
Am Ende wurde ihr Einsatz mit einem leckeren 
Eis belohnt.
In dem guten Gefühl, einen sinnvollen Beitrag 
zur Freizeitgestaltung der Kinder im Stadtge-
biet geleistet zu haben, wurde der Sporttag 
nach 6 Stunden beendet. 
Dass die Zahl der ehrenamtlichen Helfer die der 
Teilnehmer übertraf, war nur eine Randerschei-
nung. Spaß hat es offensichtlich beiden Seiten 
gemacht. Zu wünschen wäre, dass das Angebot 
künftig von mehr Kindern angenommen wird. 
 rob/Fotos: Roland Baumann

bis einschließlich 30. August geschlossen. 
In dringenden Fällen kontaktieren Sie uns bitte 
per E-Mail.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://lauffen-musikschule.de

PERSÖNLICHES

Joel Bracher bei den 
Deutschen Meisterschaften
Der 11-jährige Güglinger Joel Bracher, dessen 
Anfänge im Karate beim TSV Güglingen liegen, 
qualifizierte sich am 13. Juli 2019 in Winter-
bach bei den Landesmeisterschaften für Kinder 
und Schüler für die Deutschen Meisterschaften 
am 28. September 2019 in Bielefeld. Er errang 
in den Kategorien Kata den 1. Platz und Kumite 
den 3. Platz in seiner Klasse. Joel startet für 
den MTV Ludwigsburg.
Herzliche Gratulation und viel Erfolg bei den 
Deutschen Meisterschaften!

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Workshops für Existenzgründer
Zwei Termine im September
Wie erstellen Existenzgründer und Betriebs-
übernehmer ein überzeugendes Unterneh-
menskonzept? Diese Frage beantworten die 
Unternehmensberater der Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken bei den Gründer-Workshops.
Sie finden am 3. September bei der Handwerks-
kammer in Heilbronn und am 10. September in 
der Geschäftsstelle der Handwerkskammer in 
Schwäbisch Hall statt. Die vierstündigen Work-
shops sind kostenfrei und beginnen jeweils um 
17 Uhr. Die Teilnehmer erhalten Seminarunter-
lagen sowie ein Teilnahmezertifikat.
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Die Jugendfußball-Abteilungen des TSV Güg-
lingen und des SV Frauenzimmern hatten am 
3. August zu einem kleinen Festle ins Gasthaus 
„Weinsteige“ eingeladen und dabei langjährig 
tätigen Trainern, Betreuern und Funktionären 
für ihre tolle Arbeit gedankt.
Eingeladen waren alle Funktionäre der beiden 
Jugendfußball-Abteilungen des TSV und des 
SVF, die seit über 5 Jahren erfolgreich zusam-
menarbeiten und seit 2 Jahren auch mit dem 
TSV Meimsheim und dem VfL Brackenheim in 
verschiedenen Mannschaften kooperieren.
Den Jugendleitern Siegfried Xander (TSV) und 
Michael Falk (SVF) war es zusammen mit 
TSV-Vorstand Roland Baumann und SVF-Vor-

stand Frank Pfeiffer ein besonderes Anliegen, 
an alle ehrenamtlich Tätigen anerkennende 
Worte für ihre Arbeit auszusprechen und dies 
mit einem gemeinsamen Essen zum Ausdruck 
zu bringen.
Besonderer Dank wurde an Markus Schaaf aus-
gesprochen, der 18 Jahre als Jugendtrainer im 
TSV tätig war und über viele Jahre von Erwin 
Sommer und Uwe Bäzner unterstützt worden 
ist. Ebenso dankbar war und ist man Rüdiger 
Stark (Schriftführer) und seiner Frau Tanja 
(Koordinatorin Jugendarbeit), die ungezähl-
te Jahre in die Jugendarbeit investiert haben. 
Die Genannten wollen jetzt eine schöpferische 
Pause einlegen.

Abteilung Jugendfußball
Langjährige Trainer, Betreuer und Funktionäre geehrt

Ehrungen beim Jugendfußball-Festle am 3. August

Mit Geschenk-Gutscheinen, Weinpräsenten und Blumen wurde den bisherigen Akteuren und 
ihren „besseren Hälften“ für ihre Arbeit gedankt. Leider konnten nicht alle Jugendtrainer und 
-betreuer urlaubsbedingt bei diesem „Dankeschön-Abend“ dabei sein. Sobald die aber wieder aus 
ihrem wohlverdienten Urlaub zurück sind, wird die „Geschenke- und Dankaktion“ nachgeholt. 
 rob/Foto: Frank Pfeiffer

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Rundenabschluss F-Jugend
Zum Rundenabschluss waren wir mit der 
F1-Jugend am 28.07. beim SV Schluchtern 
eingeladen. Das Freundschaftsspiel wurde im 
E-Jugend-Modus abgehalten. Unsere Jungs 
hatten einen Sahnetag erwischt und spielten 
hoch konzentriert und -motiviert und so fiel 
das Ergebnis deutlich mit 15:0 aus.
Wir freuen uns, mit dieser Mannschaft in die 
E-Jugend-Saison im September einzusteigen.
Gespielt haben Yusuf, Berkay, Marlon, Damian, 
Nikita, Neo, David, Ekrem und Mourad.
Zur Belohnung haben wir die Kinder noch in 
ein Sternerestaurant in Heilbronn ausgeführt, 
um diesen Sieg gebührend zu feiern.
 Die Trainer Michael und Joachim

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Hauptversammlung 31.07.2019
Am 31.07.2019 fand die ordentliche Hauptver-
sammlung des Fördervereins im GSV-Sport-
heim statt. Der Vorstandsvorsitzende F. Scha-
ber führte die anwesenden Mitglieder gewohnt 
kurzweilig und zügig durch die Tagesordnung. 

Er berichtete über die Aktivitäten des Aus-
schusses seit der letzten Hauptversammlung, 
auch der darauffolgende Bericht des Kassiers 
M. Kiesel beleuchtete das positive Jahr noch-
mals. Im Anschluss wurde der Ausschuss von 
den anwesenden Mitgliedern einstimmig ent-
lastet. Zu ihren jeweils einstimmigen Wieder-
wahlen für die nächsten 2 Jahre gratulieren 
wir F. Schaber (Vorstandsvorsitzender), M. Kie-
sel (Kassierer), E.  Gerstenlauer (Beisitzerin), 
M.  Harr, M.  Löhr (beide Kassenprüfer) und 
freuen uns auf die weitere gemeinsame Zu-
sammenarbeit.
Backhausfest 2019 in Eibensbach
Am 24.08.–25.08.2019 findet in Eibensbach 
am Backhaus wieder das traditionelle und ge-
mütliche Backhausfest statt, hierzu laden wir 
Sie herzlichst ein. Genießen Sie einige Stunden 
mit uns rund um das historische Backhaus bei 
Wein, Bier, alkoholfreiem, Wurst, Fleischbrot 
und Kartoffel-/Zwiebelkuchen.
Ferienprogramm - Backen
Am Dienstagnachmittag, 30.07.2019, beteiligte 
sich der Förderverein am Ferienprogramm der 
Stadt Güglingen. Insgesamt 19 „Buben und 
Mädels“ hatten sich hierzu angemeldet.
Das Team um Susanne, Martina und Brigitte 
hatten hierzu vor dem Eintreffen der Kinder 
den Teig zubereitet, sowie Joachim und Fried-
rich den Ofen im Backhaus kräftig eingeheizt.
Des Weiteren unterstützen uns Waltraud, 
Hanna und Christa.
Nach der Begrüßung und der Geschichte über 
das Backhaus Eibensbach durch Joachim, 
konnten die Kinder zunächst mit dem bereits 
vorgefertigten Teig ihre Brote selbst in Form 
bringen.
Im Anschluss daran durften sie mit dem eben-
falls vorgefertigten Teig ihre eigene Pizza 
formen und anschließend den Belag selbst 
auswählen. Nachdem die Pizzas im Ofen des 
Backhauses fertig gebacken waren, wurden 
diese sofort von den Kindern verspeist.
Währenddessen wurden die Brote in den Ofen 
geschoben.
Im Anschluss daran wurde den Kindern von 
Martina und Susanne die benötigten Zutaten 
und Fertigung eines Teiges in der Teigmaschine 
erklärt. Mit dem dann darin gefertigten Teig 
konnten die Kinder anschließend Schnecken-
nudeln, Zöpfe oder andere Herrlichkeiten for-
men. Diese wurden, nachdem das Brot fertig 
gebacken war, ebenfalls im Ofen gebacken.
Die „Leerzeiten“ nutzten die Kinder zur Erkun-
dung der näheren Umgebung bzw. vertrieben 
sich die Zeit mit den Helfern bei „Indiaca“ oder 
„Faulei-Spielen“.
Zum Schluss durften die Kinder selbstverständ-
lich ihre selbst gefertigten „Produkte“ mit nach 
Hause nehmen.
Dem Helferteam noch einmal recht herzlichen 
Dank für ihre Unterstützung.  F. S.

Ferienprogramm – 30. Juli 2019 – Backhaus 
Eibensbach
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Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor en Vogue
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Jahresausflug nach Schwäbisch Hall
Zum diesjährigen Jahresausflug ging es am 
Samstag nach Schwäbisch Hall. Kurz nach 
12:30 Uhr starteten wir in Frauenzimmern mit 
unserem Fahrer Herbert Conz. Wenige Kilome-
ter vor Schwäbisch Hall konnten wir die ge-
plante Kaffeepause einlegen und uns mit Bre-
zeln, Hefekranz und Kuchen stärken. Pünktlich 
mit Ende der Pause setzte ein Regenguss ein, 
wobei größere Regenmengen danach nicht 
mehr zu vermelden waren und der Abend 
selbst trocken war. Um 15:30 Uhr begann die 
Stadtführung durch die im 2. Weltkrieg wei-
testgehend verschonte Stadt Schwäbisch Hall. 
Aufgrund der Anzahl der Teilnehmer wurden 
zwei Gruppen gebildet, beide mit bestens ge-
schulten und bewanderten Stadtführerinnen. 
Los ging es am Marktplatz, direkt vor der gro-
ßen Treppe. Interessant waren die historischen 
Geschichten um die romanisch-gotische Kir-
che St. Michael mit seinem mächtigen Turm. 
St. Michael war als Hallenkirche gebaut, später 
wurden dann Emporen eingebaut, was dazu 
führte, dass die Altare an den Säulen abgebaut 
und nach hinten versetzt wurden. Die Kirche 
ist reichlich verziert und hat für Historiker al-
lerhand Wissenswertes zu erforschen. Nach-
dem bei einem Stadtbrand die gegenüberlie-
gende Johanniterkirche abbrannte, entstand 
dort beim Wiederaufbau das neue Rathaus von 
Schwäbisch Hall. Viele alte, sehr gut erhalte-
ne Gebäude gab es zu sehen, leider sind von 
ursprünglich zwölf Stadttoren nur noch zwei 
erhalten.
Bevor es zur Abendveranstaltung an die Große 
Treppe ging, konnten wir uns alle im griechi-
schen Restaurant Alt Hall bei Speis und Trank 
stärken.

Höhepunkt unseres Ausflugs und des Abends 
war Aida auf der Großen Treppe. Aida, ur-
sprünglich eine Oper von Guiseppe Verdi, 
wurde von Elton John und Tim Rice neu be-
arbeitet. Die Sänger, allen voran Kimberley 
Thompson als Aida und Rupert Markthaler als 
Radames, konnten sowohl gesanglich als auch 
schauspielerisch überzeugen.

Das ganze Ensemble war in Bestform, so dass 
alle Musik- und Sangesfreunde voll auf ihre 
Kosten kamen. Dass alles auf der Großen Trep-
pe spielte und damit den Akteuren doch einiges 
abverlangte, machte dies zu einem unvergess-
lichen Abend. Kurz nach Mitternacht kamen 
wir alle wohlbehalten nach einem tollen Tag 
nach Hause. Roland Bischoff

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Lavendel und Salbei
Lavendel und Salbei kann man nach der Blüte 
(nicht zu tief) zurückschneiden. Allerdings 
macht es bei Lavendel durchaus Sinn, die 
Samenstände zu belassen und ihn nur Mitte bis 
Ende April stärker zurückzuschneiden.
Walnüsse schneiden
Wenn der Walnussbaum zu groß geworden 
ist, können Sie jetzt ausladende Kronenteile 
oder störende Äste problemlos entfernen. Die 
Schnittmaßnahme sollte vor dem Laubfall ab-
geschlossen sein.
Himbeeren mulchen
Setzen Sie zur Unkrautbekämpfung oder Bo-
denlockerung in den Himbeeren auf keinen Fall 
die Hacke ein. 
Selbst kleinste Verletzungen bilden Eintritts-
pforten für die Erreger der Himbeerrutenkrank-
heit. Daher die Himbeeren am besten mit or-
ganischem Material z. B. Grasschnitt mulchen, 
um Unkräuter zu unterdrücken und die Boden-
struktur zu verbessern.
Rasenpflege
Der Rasen dankt jetzt eine letzte ausgiebige 
Pflege: Entfilzen (Vertikutieren), Moosentfer-
nen und Belüften verbessern das Wachstum.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

VdK-Tagesausflug am 24.08.2019
Die Fahrt geht in die Pfalz, zum Hambacher 
Schloss mit Führung um 10:00 Uhr.
Vom Busparkplatz zu Fuß ca. 500 m bergauf 
oder per Shuttle Bus.
Mittagessen im „Klohrer Winzerhof“, Weingut 
Edgar Klohr, in Neustadt-Mussbach, danach 
Weiterfahrt nach Neustadt an der Weinstraße, 
Altstadt, ca. 2,5 Std. Kaffeetrinken oder Besich-
tigung. Rückfahrt gegen 17:30 Uhr.
Fahrtpreise: bei 30 Personen 34,00 € (inklusive 
Führung, Brezel und Kaffee).
Voraussichtlich wird der erste Einstieg um 6:30 
Uhr in Brackenheim sein. Die genauen Abfahrt-
zeiten der Zusteigeorte werden wir rechtzeitig 
bekannt geben.
Bei Interesse melden Sie sich bitte an bei der 
Vorsitzenden Karin Grün, Tel.-Nr. 07135/12689 
oder E-Mail www.gruen_karin@t-online.de 
oder bei Siglinde Flinspach, Tel-Nr. 07135/8189.
Homepage: www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu

Partner in Europa e. V.
Güglingen
www.partnerineuropa-gueglingen.de

Besuch in Aunay-sous-Aunay 
Der Güglinger Partnerschaftsverein wurde von 
seinen französischen Freunden zum Gegen-
besuch nach Aunay-sous-Auneau eingeladen. 
Man hat einen Bus gechartert und wird von 

Freitag, 20. September, bis Montag, 23. Septem-
ber unterwegs sein. Die Vorstandschaft lädt alle 
Vereinsmitglieder zu dieser Fahrt ein und bietet 
darüber hinaus auch Nicht-Mitgliedern die Mög-
lichkeit an, an dieser Ausflugsreise teilzunehmen.
Folgendes Programm ist geplant:
Freitag, 20. September:
Fahrt von Güglingen nach Aunay-sous-Auneau.
Empfang mit gemeinsamem Abendessen im 
Gemeindehaus.
Samstag, 21. September:
Besichtigung der Kalksteinhöhlen von Foulon 
in Châteaudun mit zahlreichen prähistorischen 
Funden, anschließend Weiterfahrt zum Lichter-
fest in Chartres mit Illumination der Kathedrale 
und weiterer historischer Bauwerke.
Sonntag, 22. September:
Besuch des Hauses von Jean Monnet in Bazo-
ches-sur-Guyonne. Monnet war französischer 
Unternehmer und Wegbereiter der europäi-
schen Einigungsbestrebungen, ohne je Politiker 
gewesen zu sein. Er gilt als einer der Gründer-
väter der Europäischen Gemeinschaft und wird 
als „Vater Europas“ bezeichnet. 
Montag, 23. September:
Rückfahrt nach Güglingen.
Anmeldungen
Zur Fahrt nach Aunay kann man sich bei Beate 
Eberhardt anmelden, (per E-Mail: vorstand@
partnerineuropa-gueglingen.de oder telefonisch 
unter 07135/9862120 oder 0175/1526314). Die 
Anmeldung muss schnellstmöglich, spätestens 
bis Mitte August erfolgen, damit die Anzahl 
der Reisenden und die Unterbringungswünsche 
(EZ/DZ) zur weiteren Organisation an unsere 
französischen Freunde weitergeleitet werden 
können.
Auch Nicht-Mitglieder dürfen sich gerne mel-
den und werden berücksichtigt. Zur Fahrt nach 
Aunay-sous-Auneau gewährt der Partner-
schaftsverein für die teilnehmenden Mitglie-
der einen Reisekosten-Zuschuss. Die Höhe des 
Fahrpreises hängt von der Anzahl der Teilneh-
mer ab und wird nach Vorliegen aller Anmel-
dungen entsprechend „ermittelt“.

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Familienfest 11.08.2019
Die Vorstandschaft des Kleintierzüchtervereins 
Weiler möchte alle Mitglieder und Freunde mit 
Ehepartner und Lebensgefährten herzlich zum 
Familienfest am 11. August ins Züchterheim 
einladen. Für Getränke und Grillgut ist bestens 
gesorgt. Salat und Kuchenspenden werden na-
türlich gerne gesehen. Wir freuen uns auf ein 
gemütliches Beisammensein.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim
Lebensretter gesucht
DRK-Blutspendedienst bittet um Blutspen-
den in der Sommerzeit
Ferienzeit, Sommerwetter und Badeseen locken 
in diesen Wochen weg von der Spenderliege. 
Für die Patientenversorgung sind freie Liegen 
bei den DRK-Blutspendeterminen bedenklich, 
denn auch im Sommer wird Blut dringend be-
nötigt. Unfälle und Krankheiten machen auch 
vor gutem Wetter und der Reisezeit keinen 
Halt. Daher sind Kranke und Verletzte jetzt auf 
die Hilfe aller angewiesen. Oft ist eine Trans-
fusion lebensrettend.
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Um die Versorgung auch über die Sommer-
wochen gewährleisten zu können bittet der 
DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende am
Dienstag, dem 27.08.2019 von 14:30 bis 
19:30 Uhr Bürgerzentrum, Austr. 21 74336 
Brackenheim
Eine Blutspende ist auch bei hohen Tempe-
raturen möglich. Wichtig ist ausreichend zu 
trinken. Wer bereits im Urlaub war und nicht 
sicher ist, ob er oder sie eine Wartezeit einzu-
halten hat kann seine Spendefähigkeit online 
unter https://www.blutspende.de/spendecheck 
prüfen oder bei der kostenfreien Hotline unter 
0800/1194911 anrufen.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder 
Gesunde vom 18. bis zum 73. Geburtstag. Erst-
spender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre 
sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, 
erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Unter-
suchung. Die eigentliche Blutspende dauert 
nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten 
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mit- 
bringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter der 
gebührenfreien Hotline 0800/1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Sportfreunde
Zaberfeld e. V.

Badminton-Jugendturnier
Am 7. Juli traten wir mit unseren Jugendspie-
lern Christopher Bindzus, David Hutzenlaub, 
Michael Wörner und Nathanel Wörner beim 
Jugendturnier in Illingen an. Doch in diesem 
Jahr waren die Gegner uns überlegen, und 
wir konnten diesmal keine vorderen Ränge er-
obern. Die beste Platzierung erreichte David, 
der um Platz 5 im dritten Satz die Zähne zu-
sammenbiss und mit dem Sieg belohnt wurde.
Spaß hat es trotzdem uns allen gemacht, so 
planen wir im nächsten Jahr wieder an den 
Start zu gehen.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Zwei „Sonntagsführungen“ 
am 18.08.2019 durch die 
Lauffener Grafenburg
Am 18.08.2019 finden wieder zwei öffentliche 
„Sonntagsführungen“ durch die Burg der Gra-
fen von Lauffen statt. Die Grafen – auch Pop-
ponen genannt – waren bis zu ihrem Ausster-

ben männlicherseits um 1219 als Amtsträger 
des Reiches ein einflussreiches Adelsgeschlecht 
im Neckartal bis hin nach Heidelberg. Start für 
die Führungen ist um 14:00 Uhr und 14:45 Uhr. 
Sie dauern ca. 30 Minuten und gehen durch 
das Museum und die Burg. 

Erläutert wird die Entste-
hung der Burg der Grafen 
von Lauffen mit dem 
heute noch vollständig 
erhaltenen Wohnturm 
aus dem 11. Jahrhundert. 
Im Museum stellen Aus-
stellungsstücke den All-
tag der damaligen Salier-
zeit anschaulich und zum 
Anprobieren dar. Der Ein-
tritt für Erwachsenen be-
trägt 2,00 €, Kinder dür-

fen kostenfrei teilnehmen. Treffpunkt für die 
Führungen ist der Rathaushof in der Rathaus-
str. 10, 74348 Lauffen a. N. Informationen bei 
Gästeführer Gerhard Kuppler, Telefon 07133/
9296770 bzw. E-Mail: kuppler.gerhard@web.de.

Umweltschutz 
geht jeden an!


